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Herausforderung
Es gibt Wichtigeres als den Sport. Si-
cherheit geht vor. Viele Tausend An-
hänger haben in Hannover und Brüssel 
darauf verzichten müssen, was den 
Sport auszeichnet. Das Absagen aus 
Gründen der Sicherheit ist das eine und 
völlig Verständliche. Das sich tagtäg-
lich beweisen müssende Symbol der 
völkerverbindenden Idee des friedlichen 
und fairen Zusammentreffens von Men-
schen aus aller Welt die andere Seite. 
Sauberer und fairer Wettkampf ist die 
Grundlage des Sports. Korruption, Ver-
schleierung und systematisches Doping 
lassen aber Zweifel aufkommen, ob das 
von allen so gesehen wird. Vor allem 
von den so genannten Stars, die doch 
eigentlich Vorbildfunktion haben. Spit-
zenfunktionäre, ja sogar Ärzte nicht zu 
vergessen.
Aber es wäre dem Sport nicht gerecht, 
ihn nur nach diesen Auswüchsen zu be-
urteilen. Seit besagtem Dienstag zeigt 
sich jedenfalls, dass die Herausforde-
rungen für uns alle noch größer wurden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Übungsleiterin für Eltern-Kind und Kin-
derturnen immer mittwochs von 16 - 18 
Uhr in der Thiebauthschule gesucht.
Bewerbungen an: 
simone.weickenmeier@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
Ergebnisse vom Wochenende:
FV Fortuna Kirchfeld – SSV Ettlingen: 
6:0
FV Fortuna Kirchfeld II – SSV Ettlingen II: 
1:4
Tore SSV: König, Reiser, Jamada, 
1 Eigentor Kirchfeld

Nächster Spieltag:
Samstag, 28. November
13 Uhr: SSV Ettlingen II – 
FC 08 Neureut II
15 Uhr: SSV Ettlingen – 
FC 08 Neureut

SSV-Juniorinnen: 
Auswärts 3er in Forchheim
Am 9. November spielten unsere Mä-
dels in Forchheim. Bereits vor dem Spiel 

wunderte man sich über die enormen 
Ausmaße des Spielfeldes. Doch nach 
10 Minuten war klar warum: Mit einem 
„gepflegten Kick and Rush“ versuch-
te man, unsere Abwehr zu überspie-
len. Doch anders als im Spiel davor 
stand die Abwehr diesmal sicherer. Es 
brauchte fast 15 Minuten, bis man die 
ersten Kombinationen und Abschlüsse 
der Ettlingerinnen sah. Aber es sprang 
nichts Zählbares dabei heraus. Sarah 
fehlte doch sehr im Spielaufbau. Erst 
ein Hammer von Mila markierte das 1:0 
für das Team. Dabei half allerdings die 
sonst hervorragende Torfrau aus Forch-
heim etwas mit. Forchheim versuchte 
alles, hatte allerdings mit ihren vielen 
Torabschlüssen kein Glück. In der Halb-
zeit nahm Daniel die wohl entscheiden-
de taktische Änderung vor. Latifa spielte 
nun den klassischen 6er und nahm damit 
die wohl beste Spielerin aus Forchheim 
weitgehend aus dem Spiel. Dennoch 
musste man nach der Halbzeit nach ei-
nem Tiefschlaf in der Abwehr den Aus-
gleich hinnehmen. Nun wollte Forchheim 
natürlich den Sieg, was einige Konter 
ermöglichte. Einen dieser Nadelstiche 
nutzte Mila zum glücklichen 2:1. Dabei 
setzte sie sich aber gegen 3 Forchhei-
merinnen durch. Das war schon großes 
Kino. Glücklich mit 3 Punkte im Gepäck 
ging es zurück nach Ettlingen. Danke für 
die BREZELN, gespendet vom Vater von 
Sophie. Am Sonntag kommt es nun um 
11 Uhr zum Spitzenspiel zwischen den 
Gästen Post Südstadt Karlsruhe und un-
seren Mädels. Wir hoffen auf viele Fans 
und ein gutes Spiel im Baggerloch.
Für Ettlingen spielten: Charlotte, Sopfie, 
Cosima, Fitore, Laura, Leonie, Branda, 
Latifa, Emelie und Mila

Herbstmeisterschaft: Toller Erfolg für 
die Ettlinger B-Juniorinnen
Bereits vor dem letzten Spieltag steht 
der Meister der Herbstrunde in der 
Landesliga Staffel 6 fest. Bisher ohne 
Punktverlust haben unsere Mädels aus 
Ettlingen die Herbstmeisterschaft ge-
wonnen. Dazu herzlichen Glückwunsch 
von allen Fans und natürlich vom ge-
samten Trainerteam. Mit vielen schönen 
Spielzügen und herrlichen Toren haben 
die Girls immer wieder begeistert und 
verdient den Titel geholt.
Am Sonntag kam es zum Spitzenspiel 
im Baggerloch gegen Post Südstadt. 
Die 1. Halbzeit war nicht gut. Zu nervös 
waren Spielerinnen und Trainer, Der Trai-
ner brüllte zu laut (sorry), die Pässe wa-
ren zu schlecht, die Laufwege stimmten 
nicht. Das war nix. Nach der Halbzeit 
wurde es dann aber deutlich besser, so 
dass die Mannschaft am Ende mit 6:4 
gewann und die 3 Punkte in Ettlingen 
behalten durfte.
2x Mila, 1x Branda und 3x Leoni erziel-
ten die Tore.
Für Ettlingen spielten: Charlotte, So-
phi, Cosima, Fitore, Latifa, Lara, Sarah, 
Branda, Leoni und Mila

 

 

 

Wirtschaftsmotor der Region 
Anfang der 90er Jahre war es noch 
lediglich eine Idee des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe sowie einiger 
Unternehmer, wenige Jahre später 
wurde daraus Realität: der Baden-
Airpark. Einst ein kanadischer Militär-
flughafen, heute treibender Wirt-
schaftsfaktor der gesamten Region. 
Private Urlaubstrips ins In- und Aus-
land, Geschäftsreisen und Arbeitsplät-
ze durch den direkt angeschlossenen 
Gewerbepark – die positiven Auswir-
kungen sind vielfältig und für jeder-
mann unmittelbar nachvollziehbar. 

Daher freut es mich als Stadtrat und 
stellv. Bundesvorsitzenden des Libera-
len Mittelstandes sehr, dass auch die 
Stadt Ettlingen sich als Teil des bereits 
seit knapp 20 Jahren bestehenden 
Zweckverbandes Gewerbepark für 
diesen Motor der Wirtschaft engagiert 
und von diesem profitiert. Er steigert 
die Attraktivität des Standortes, bietet 
Anreize für die Ansiedlung internatio-
nal agierender Unternehmen und si-
chert so langfristig wirtschaftliches 
Wachstum sowie Arbeitsplätze.  

Vereine und Organisationen
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Weiteres Ergebnis:
SSV Ettlingen II – 
Sportfr. Forchheim II: 3:1
Tore SSV: Weber, Beyerle (2)

Nächster Spieltag:
Sonntag, 22.11.2015
13 Uhr: FV Fortuna Kirchfeld II – 
SSV Ettlingen II
15:45 Uhr: FV Fortuna Kirchfel II – 
SSV Ettlingen II

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren: 
Herbstmeister und Viertelfinale
Mit zwei wichtigen Siegen verabschie-
deten sich unsere D1 in die Winterpause 
und darf sich über die Herbstmeister-
schaft und den Einzug ins Viertelfinale 
im Pokal freuen. Am Dienstag sahen 
die Zuschauer ein zerfahrenes Spiel 
gegen den KSV zu Hause im Pokal auf 
dem ungeliebten Hartplatz. Das Spiel 
erinnerte an alte Bambinizeiten, denn 
der Ball wurde meistens nur wild durch 
die Gegend geschossen. Ein schöner 
Spielzug über Lewin und Felix in Hälfte 
eins reichte jedoch für die 1:0-Führung 
zur Pause. Auch in Hälfte zwei kein 
anderes Bild, erneut war es Felix, der 
das 2:0 durch Leon vorbereitete. Fabi 
im Tor verhinderte Schlimmeres und 
die Jungs zogen am Ende dann doch 
verdient ins Viertelfinale im Pokal ein. 
Beruhigend, dass auch schwächere 
Leistungen im Moment für einen Erfolg 
reichen.
Am Samstag war dann das sechs Punk-
tespiel gegen die SG Mutschelbach/
Auerbach/Ittersbach angesagt. Gegen 
den Tabellenzweiten entwickelte sich ein 
Spiel auf Augenhöhe. Lewin war schon 
nach drei Minuten im gegnerischen 
Strafraum zu Fall gebracht worden und 
der Gegner konnte eigentlich froh über 
die schmeichelhafte gelbe Karte sein. 
Leon hämmerte den Neunmeter ins 
Netz und Ettlingen hätte eigentlich ruhig 
weiter spielen können. Aber man hatte 
Pech bei eigenen Abschlüssen. Das 1:1 
kurz vor der Pause aus dem Gewühl. Es 
waren nicht mal fünf Minuten in Hälfte 
zwei gespielt, da klingelte es schon wie-
der im Ettlinger Gehäuse. Luis machtlos 
im Tor gegen den Distanzschuss unter 
die Latte. Doch Adri hatte die passende 
Antwort parat und schlug eiskalt zum 
2:2 drei Minuten später zurück. Goalget-
ter Luki packte kurz vor Schluss seinen 
linken Hammer aus und sorgte mit dem 
3:2-Endstand damit für klare Verhältnis-
se. Auch wenn die gegnerischen Trai-
ner und Eltern sich nun als schlechte 
Verlierer entpuppten, ist der SSV nun 
verdient Herbstmeister mit 10 Punkten 
Vorsprung und kann sich den Aufstieg 
eigentlich nur selber nehmen.
Es spielten: Fabi, Luis, Simon, Lukas, 
Linus, Lewin, Leon, Felix, Adri, Fabrice, 
Moritz und Tom.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Spielergebnisse 
Landesliga - Herren:
HSG Ettl/Bruch - TGS Pforzheim 2 
 29:26
Männl. 
A-Jugend:
SG Egg-Kniel - HSG Ettl/Bru/Ettlw 
(EBE)  25:23

Männl. 
C-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - TG Eggen-
stein  20:39

D-Jugend:  
TV Knielingen - HSG 
Ettl/Bru/Ettlw (EBE)  17:15

Einladung zu den nächsten Spieltagen: 
Am kommenden Sonntag, kommt es um 
17 Uhr im Sportzentrum Eggenstein zum 
Showdown zwischen der TG Eggenstein 
1 und unserem Landesliga-Team. Für 
unser Team bestünde bei einem Sieg 
die Chance, wieder ganz vorne mitzu-
mischen, weil die Spielpaarungen am 
kommenden Wochenende erneut dazu 
führen werden, dass sich auch andere 
Spitzenmannschaften gegenseitig der 
Punkte berauben.

Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende:

Freitag, 27. November:
Kreisliga 4 - Herren: 20:30
HSG Li-Ho-Li 3 - HSG Ettl/Bruch 3

Samstag, 28. November:
Männl. B-Jugend: 13:15
HSG Walzbacht. - HSG Ettl/Bru/Ettlw 
(EBE)
E-Jugend: 14:30
TS Durlach 2 - HSG Ettl/Bruch

Sonntag, 29. November:
D-Jugend: 12:00
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - 
SV Langenstb.
Landesliga - Herren: 17:00
TG Eggenstein - HSG Ettl/Bruch
Männl. A-Jugend: 17:30
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) -
SG Oberd/Sulzf
Kreisliga 2 - Damen: 19:00
TG Eggenstein 2 - HSG Ettl/Bruch
Alle Handball- und HSG-Fans sind ein-
geladen, unsere Teams lautstark zu un-
terstützen. Weitere Informationen auf 
der Webseite unter www.handball-in-
ettlingen.de.
Landesliga Süd: 
HSG Ettlingen/Bruchhausen – 
TGS Pforzheim 2: 29:26 (14:11)

Viel Kampf und Jonas Weiß ( 11/5)
Wer am Sonntag gegen die TGS Pforz-
heim 2 ein leichtes Spiel erwartet hat-
te, wurde im Verlauf der 60 Minuten 
in der Franz-Kühn-Halle eines besseren 
belehrt. Die zweite Mannschaft aus der 
Goldstadt wird auch gerne als „Wun-

dertüte“ bezeichnet, ist man doch nie 
sicher, in welcher Formation sie aufläuft. 
Ist die erste Mannschaft der TGS (drit-
te Liga) spielfrei, verstärken etliche Ta-
lente das Team der Zweiten, die dann 
ein recht unangenehmer Gegner sein 
kann. So geschehen am Sonntag, als 
erst ganz am Ende der Sieg für die 
HSG feststand. Zum Spielverlauf: es 
hat gut angefangen, gestützt auf einen 
starken M. Deschner im Tor, ein starker 
Angriff mit Karasinski, F. Broschwitz und 
J. Frauendorff im Rückraum und eben 
immer wieder Jonas Weiß am Kreis. So 
führte man bereits nach 10 Minuten mit 
3 Toren und konnte dies bis kurz vor der 
Halbzeit auf 5 Tore ausbauen. Der Sieg 
schien nur eine Frage der Höhe. Doch 
man hatte die Rechnung ohne die Gold-
städter gemacht. 3 Torerfolge in den 
letzten 90 Sekunden vor der Halbzeit 
setzten ein deutliches Signal an die HSG: 
die zweite Halbzeit versprach spannend 
zu werden. So war es auch. Nach 13 
Minuten stand es 20:20 und Trainer Ph. 
Lang bat zur Auszeit. Das Problem lag 
in der Abwehr, zu zaghaft agierte man 
gegen die flinken Gegner aus Pforzheim. 
„Mehr Biß“ in der Abwehr forderte Trai-
ner Lang, was nur teilweise umgesetzt 
wurde. So musste der Angriff den Erfolg 
garantieren. Vor allem Jonas Weiß und 
Fabian Broschwitz zeigten ihre Gefähr-
lichkeit. Jonas vom 7-m Punkt heute 
mit 100% Erfolg und auch vom Kreis 
mit toller Trefferquote, sowie Fabian, der 
die offensiver werdende Gästedeckung 
ein ums andere Mal schwindelig spielte. 
Ganz zum Schluss machte dann der 
zwischenzeitlich im Angriff etwas in der 
Versenkung verschwundene Jule Frau-
endorff den „Sack zu“ und sorgte mit 
seinen Treffern 3 und 4 für den hoch-
verdienten 29:26 Erfolg der HSG. Fazit: 
zwei wichtige Punkte blieben in Ettlin-
gen. Vor allem die Abwehr muss sich 
steigern, sollen die nächsten schweren 
Spiele erfolgreich gemeistert werden.
Es spielten: Deschner, Spohn – Frauen-
dorff (4), Weiß (11/5), F. Broschwitz (5), 
Ibach , H. Röpcke , Karasinski (7), P. Witz 
(n.e.), Degel (2), Espe , T. Broschwitz, 
Finn-Max Röpcke, Ch. Bregler (n.e.)

Abt. Badminton
4. Spieltag
Letzten Samstag haben unsere Mann-
schaften mit dem vierten Spieltag aus-
wärts den Letzten bzw. Vorletzten der 
Hinrunde hinter sich gebracht. Unsere 
erste Mannschaft reiste zuerst zur TV 
Heidelberg und zur SG Hemsbach. Die 
zweite und dritte Mannschaft fuhr zu-
nächst zur TuS Bietigheim I und II. Im 
Anschluss ging es für die Zweite weiter 
zur TV Helmsheim. Die vierte Mann-
schaft kam erst zur Abendbegegnung 
nach Bietigheim. Da die TV Busenbach 
zurückgezogen wurde, mussten unsere 
Dritte und Vierte jeweils nur ein Aus-
wärtsspiel bestreiten.
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Unsere erste Mannschaft erzielte beim 
Tabellen-Vorletzten TV Heidelberg einen 
3:5-Sieg. Da diesmal Rolf Sauerbier 
nicht antreten konnte, wurde er von Lu-
kas Ast vertreten. Dieser spielte auch 
gleich mit Alex Witzig das erste Herren-
doppel. Im ersten Satz fehlte es noch 
am Feintuning, somit ging der erste 
Satz mit 21:13 an den Gegner. Im zwei-
ten Satz kämpften sie sich mit 19:21 
zurück in die Partie. Jedoch reichte die 
Leistungssteigerung nicht aus; den drit-
ten Satz und das Match mussten sie mit 
21:18 abgeben. Bei unseren Damen Sa-
rah Schmidt und Esther Bollhöfer lief es 
im Damendoppel nicht viel besser. Trotz 
eines 18:21-Siegs im ersten Satz muss-
ten die Sätze zwei und drei mit 21:16 
sowie 21:10 abgegeben werden. Besser 
hingegen machte es das zweite Her-
rendoppel um Simon Gerth und Jona-
than Zorner. Beide gewannen deutlich 
in zwei Sätzen mit 14:21 und 9:21. Im 
Mixed traten für den SSV Jonathan und 
Sarah an. Den ersten Satz mussten die 
beiden zunächst abgeben. Mit der rich-
tigen Taktik sicherten sie sich die wei-
teren zwei Sätze mit einem Vorsprung 
von zehn Punkten. Im Einzel lief es für 
Alex und Lukas besser. Beide konnten 
ihr Match in zwei Sätzen mit 15:21 und 
11:21 (Alex) sowie 19:21 und 11:21 (Lu-
kas) gewinnen. Simon hingegen musste 
sich seinen Sieg im Einzel über drei Sät-
ze erkämpfen. Nach einem deutlichen 
ersten Satzverlust (21:11) entschied er 
die weiteren Sätze mit 12:21 und 14:21 
für sich. Das Dameneinzel spielte Es-
ther; leider musste sie das Match 21:14 
/ 21:9) an ihre Gegnerin abgeben.
In der zweiten Begegnung gegen den 
Tabellenletzten SG Hemsbach legte die 
Erste noch eine Schippe drauf. Alle 
Spieler holten zum Abschluss der Hin-
runde noch einmal alles aus sich her-
aus und man konnte sich über einen 
astreinen 0:8-Sieg freuen. Die Doppel 
Alex und Lukas (19:21 / 19:21), Simon 
und Jonathan (7:21 / 13:21), Sarah und 
Esther (11:21 / 17:21) sowie das Mixed 
Jonathan und Sarah (12:21 / 20:22) und 
die Einzel Alex (15:21 / 13:21), Simon 
(16:21 / 12:21), Lukas (7:21 / 17:21) und 
Esther (6:21 / 9:21) gewannen ihre Be-
gegnungen in jeweils nur zwei Sätzen.
Unsere zweite Mannschaft spielte zu-
erst beim direkten Tabellennachbarn 
TuS Bietigheim. Im ersten Herrendoppel 
konnten Jochen Mackert und Dirk Wie-
land durch eine hervorragende Leis-
tung mit 20:22 gewinnen. Das zweite 
Herrendoppel wurde durch Carl Klag-
ges und Fabian Weber vertreten. Beide 
spielen eigentlich in der Bezirksliga und 
verstärkten die personell geschwächte 
Zweite des SSV Ettlingen. Trotz des 
deutlichen Leistungsunterschieds konn-
ten sie immerhin acht und zwölf Punk-
te erreichen. Ähnlich erging es unse-
rem Damendoppel: Maximiliane Straub 
und Mara Pfeffinger mussten sich den 
erfahrenen Gegnerinnen mit 21:7 und 

21:9 geschlagen geben. Im Mixed trat 
an der Seite von Mara Michael Schäfer 
an. In einer sehr ausgeglichenen Partie 
konnte leider nur der zweite Satz (18:21) 
gewonnen werden. Maxi nahm sich an 
diesem Ergebnis des Mixed ein fal-
sches Beispiel und verlor ihr Einzel mit 
dem gleichen Ergebnis (21:17 / 18:21 / 
21:18). Das erste Einzel bestritt Jochen. 
Nach einem starken ersten Satz (20:22) 
ließ Jochen etwas nach (21:16), gewann 
aber den dritten Satz ohne weitere 
Probleme mit 11:21. Leider war dies 
auch der letzte Punkt für unsere Zweite. 
Während Dirk einen grandiosen Start im 
Einzel hinlegte und den ersten Satz mit 
11:21 gewann, konnte er seine Leistung 
nicht über das restliche Match beibehal-
ten und unterlag mit 21:17. Michael sah 
in seinem dritten Einzel kein Land ge-
gen seinen Gegner und unterlag deutlich 
zwei Mal mit 21:12.
Im zweiten Spiel gegen den Tabellenfüh-
rer SG Hemsbach musste man zusätz-
lich noch auf Jochen verzichten. Hierfür 
wurde unsere Zweite von Gerhard Zim-
mermann und Christian Attig aus der 
dritten Mannschaft unterstützt. Deshalb 
spielte im ersten Herrendoppel nun Mi-
chael an der Seite von Dirk. Dieses war 
aber bereits nach sechs Punkten wegen 
einer Verletzung bei Dirk beendet. Das 
zweite Herrendoppel entwickelte sich zu 
einem wahren Krimi. Nachdem Gerhard 
und Christian den ersten Satz mit 19:21 
knapp für sich entscheiden konnten, 
unterlagen sie im Zweiten unglücklich 
in der Verlängerung (24:22). Im dritten 
Satz bewiesen sich beide Teams als 
sehr zäh und erst bei einem Stand von 
24:26 konnte sich unser Doppel den 
Punkt sichern. Maxi und Mara konn-
ten diesmal im Damendoppel nach ei-
nem verlorenen ersten Satz den zweiten 
überraschend hoch mit 9:21 gewin-
nen, unterlagen jedoch im letzten Satz 
mit 21:17. Das Mixed um Michael und 
Mara sicherte der Zweiten den nächsten 
Punkt durch deutliche Siege im zweiten 
Drittel der Partie (21:15 / 8:21 / 10:21). 
Maxi konnte im Einzel nochmals an die 
Leistung des vorherigen Spiels anknüp-
fen, musste sich aber in zwei Sätzen 
(21:18) geschlagen geben. Von den drei 
Herreneinzeln wurde nur das dritte ge-
spielt. Dirk und Gerhard konnten ver-
letzungsbedingt nicht antreten. Somit 
konnte nur noch Christian sein Herren-
einzel bestreiten. Nachdem er im ersten 
Satz mit 21:15 unterlag, unternahm er 
keine großen Anstrengungen mehr und 
verlor auch den Zweiten deutlich mit 
21:6. Insgesamt unterlag unsere zweite 
Mannschaft in beiden Partien mit 6:2.
Die dritte Mannschaft des SSV Ettlin-
gen spielte zeitgleich mit der Zweiten 
in Bietigheim. Das erste Doppel um 
Gerhard und Christian hatte gegen ihre 
Gegner von der zweiten Auswahl Bietig-
heims keine größeren Probleme (11:21 
/ 12:21). Anders lief es beim zweiten 
Herrendoppel. Frank Friedrich und Gün-

ter Wolf unterlagen mit 21:12 sowie 
26:24. Wieder überlegener war das Da-
mendoppel um Katja Bode und Sand-
ra Schreiner. Mit 11:21 und 9:21 holten 
sie entspannt einen Punkt nach Ettlin-
gen. Im Mixed hatte Günter mehr Erfolg 
und gewann mit Sandra zu 13 und zu 
11. Den letzten Punkt holte Christian 
in seinem Einzel (19:21/10:21). In den 
weiteren Einzeln unterlagen Gerhard 
(21:18/21:6), Frank (21:17/22:20) und 
Katja (16:21/21:14/21:11) ihren Gegnern 
und Gegnerinnen. Mit diesem Unent-
schieden festigte unsere dritte Mann-
schaft ihren ersten Tabellenplatz in der 
Bezirksliga Nordschwarzwald.
Nach der dritten durfte sich auch die 
vierte Mannschaft des SSV Ettlingen an 
der Zweiten von TuS Bietigheim mes-
sen. Hierbei wurden die Stammspieler 
von Katja unterstützt. Leider konnten 
nur das Mixed (15:21/15:21) um Yoann 
Leblanc und Katja Bode und das dritte 
Herreneinzel von Carl (15:21/19:21) ge-
wonnen werden. Die restlichen Spiele 
gingen alle an den Gegner. Somit verlor 
unsere vierte Mannschaft mit 6:2 gegen 
Bietigheim II.
Wie immer können alle Ergebnisse je-
derzeit online auf nuLiga nachgelesen 
werden.
Wir möchten alle Badmintoninteressier-
ten herzlich einladen, sich den Spieltag 
4a unserer dritten und vierten Mann-
schaft in der Sporthalle des Eichendorff-
Gymnasiums anzuschauen.

Skiabteilung
Jetzt geht es wieder bergauf!
Lange war es ruhig gewesen um die 
Skiabteilung – das soll sich nun ändern! 
Es stehen viele neue Ideen bereit, die 
auch weit über das bisherige Angebot 
der Skigymnastik und Skiausfahrten hi-
nausgehen. Ganzheitliche Bewegungs-
angebote, Bergtouren und Kooperati-
onen mit anderen Vereinen sollen ab 
dem kommenden Jahr fester Bestandteil 
unseres Vereinslebens werden.
Aus diesem Grund hat sich die der-
zeitige Abteilungsleitung bereits in der 
vergangenen Woche getroffen, um den 
Neuaufbruch der Skiabteilung zu pla-
nen. Eine diesbezügliche Abteilungs-
versammlung soll noch in diesem Jahr 
stattfinden, die Einladungen hierzu nebst 
Tagesordnung gehen den Mitgliedern 
gesondert zu.
Interessierte, die gerne gemeinsam mit 
uns durchstarten möchten, sind herzlich 
eingeladen, sich bei der Abteilungslei-
tung unter Tel. 0721 470 40 663 oder 
unter ski@ssv-ettlingen.de zu melden. 

Lauftreff Ettlingen
40. Ötigheimer Herbstlauf
(7. November)
Der Klassiker Ötigheimer Herbstlauf fei-
erte in diesem Jahr seine 40. Auflage. 
Dieser gut organisierte Rundkurs mit 
einer Länge von 5 km führt zu 80% 
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durch den Wald und ist nicht ganz eben. 
Im Angebot standen ein 5-km- und ein 
10-km-Lauf, bei dem die Strecke zwei-
mal zu durchlaufen war. Unter den 180 
Finishern waren auch sieben vom Lauf-
treff. Bei ihrem ersten Start für den Lauf-
treff belegte Dominika Grünewald den 
hervorragenden 2. Platz in der Gesamt-
wertung der Frauen und den 1. Platz in 
ihrer Altersklasse. Thomas Gasch und 
Aldona Pelit kamen für ihre guten Zeiten 
ebenfalls aufs Treppchen. 

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Gasch, Thomas 36:40 M45 2
Grünewald, Dominika 43:15 W40 1
Schwarzwälder, Oliver 43:18 M40 9
Kunz, Martin 47:45 M50 5
Pelit, Aldona 48:19 W40 2
Aul, Michael 49:46 M55 5
Wipfler, Gerhard 1:00:01 M70 3

27. Karlsbader Volkslauf
(8. November)
Ein Tag nach dem Lauf in Ötigheim fand 
der Volkslauf in Karlsbad statt. Mehr 
als 650 Teilnehmer lockte das schö-
ne Herbstwetter zu der vom SV Lan-
gensteinbach organisierten Laufveran-
staltung. Die Strecke enthält mehrere 
Anstiege. Traditionell großen Zuspruch 
finden die Schülerläufe, fast 240 Schü-
lerinnen und Schüler waren es in diesem 
Jahr. Beim 10-km-Lauf wurde Ulrich 
Dümmler 2. seiner Altersklasse. 

Lauftreff-Ergebnisse 10-km-Lauf:
Name Zeit AK Rang
Dümmler, Ulrich 56:58,7 M70 2

Lauftreff-Ergebnisse 5-km-Walking:
Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 35:07,4 MWK 3

22. Schlossparklauf des KSC
(15. November)
Seit 22 Jahren findet der Schlossparklauf 
des Karlsruher SC mit dem Zieleinlauf 
im Stadion statt. Etwas weniger als im 
letzten Jahr, aber fast 1000 Teilnehmer, 
gingen auf den 3,3 km langen Rundkurs 
durch den Schlosspark. Trotz dieser 
großen Teilnehmerzahl wurde nur eine 
10-Jahres-Wertung durchgeführt. Vom 
Lauftreff beteiligten sich 5 Läufer. 

Lauftreff-Ergebnisse 9,9 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Bernd 44:05 M50 14
Schwarz, Jochen 44:20 M40 37
Aul, Michael 48:18 M50 41
Garcia, Markus 48:33 M40 68
Fliegauf, Christoph 49:43 M30 76

24. Kalmit-Berglauf, TV Maikammer
(21. November)
Der letzte der 7 Wertungsläufe des Pfäl-
zer Berglaufpokals 2015 fand bei küh-
lem, nebligem und windigem Wetter 
statt. Trotzdem kamen 615 Teilnehmer 
um die 505 Höhenmeter zum Gipfel des 
Kalmit, der höchsten Erhebung des Pfäl-
zer Walds, laufend zu erklimmen. 

Lauftreff-Ergebnisse 8,1 km, 505 Hm:
Name Zeit AK Rang
Schwarz, 
Jochen

47:54 M45 46

Eble, 
Daniel

51:58 M35 32

Dümmler, 
Ulrich

1:02:17 M70 5

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen
Totenehrung
Es ist beim TSV gute Tradition, am To-
tensonntag seinen Altvorderen zu geden-
ken. Es geht um das Versprechen, ihnen 
ein ehrendes Gedenken zu bewahren. So 
wurde am Grab des im Frühjahr jäh aus 
unserer Mitte gerissenen, hoch verdien-
ten Bernhard Puschmann in Schielberg 
ein Bukett mit einer Schleife in schwarz-
rot abgelegt. Nach Liedvorträgen des 
Sängerkranz an der Grabstätte des Chro-
nisten der Festschrift von 1988 und Ett-
linger Ehrenbürgers Wolfgang Lorch, ist 
bei dem gut besuchten Rundgang über 
den hiesigen Friedhof – stellvertretend 
für alle hier Ruhenden - ein weiteres Ge-
steck für unseren langjährigen Vereinswirt 
Hermann Heck niedergelegt worden. Ein 
weiteres Bukett befindet sich beim Ge-
denkstein auf dem Hellberg.

AH-Sport
Im Anschluss an den Gang über den Ett-
linger Friedhof wurde im Kasino die Jah-
resversammlung durchgeführt. Dort infor-
mierte Siegbert Böhm über den Stand 
der Sicherungsmaßnahmen an dem 
den Sommer über genutzten Freiplatz, 
ließ ganz kurz das im zu Ende gehen-
den Jahr absolvierte Sport- und gesellige 
Programm Revue passieren und dankte 
den sich dafür engagierenden Bernd und 
Lutz Rau. Kassenverwalter Wendelin Kast 
hat dann über eine gut gefüllte Kasse 
informiert, so dass die Blicke nach vorne 
gerichtet werden konnten. Neben den all-
mittwöchentlichen Treffs nach dem in der 
Hellberghalle um 18:30 Uhr beginnenden 
Hallensport, wird auch 2016 alle zwei 
Monate gewandert und im Herbst ein 
Ausflug durchgeführt. Doch vorher gibt 
es noch am Samstag, 5. Dezember, die 
an gleicher Stelle abgehaltene Abschluss-
feier – „Saalöffnung“ ist um 17 Uhr. 

Freizeitmannschaft sucht Verstärkung
Jeden Freitag treffen wir uns um 19 Uhr 
in der Hellberghalle in Ettlingen, um an-
derthalb Stunden lang Spaß am Fußball-
spielen zu haben. Anschließend wird in 
gemütlicher Runde die Trainingseinheit 
analysiert oder auch über ganz andere 
Themen geredet. Wir sind Spieler zwi-
schen 25 und 60 Jahren und freuen uns 
über Verstärkung jeden Alters. Wer Lust 
hat, dabei zu sein, kann sich bei Hanno 
Engelmann, Tel. 07243/597799, 
ETF.ENGELMANN@T-Online.de, melden.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa. 00:00 TV Mühlacker - U12
Sa. 10:00 Post SG Pforzheim - U12/13
Sa. 12:00 PSK LIONS III - Herren 4
Sa. 15:00 TSV Viernheim - Damen
Sa. 15:00 TV Mühlacker - U18
Sa. 18:00 TSG Bruchsal - U16
So. 08:30 Tu Durlach - U14
So. 14:30 TS Durlach II - U15

Deutlich unterlegen
Mit 43:71 verloren die Damen des TSV 
Ettlingen ihr Heimspiel gegen den 
Tabellenführer SSC Karlsruhe in der 
Oberliga West. In der ersten 
Halbzeit konnten die Ettlingerinnen das 
Spiel noch offen gestalten und 
mit den Gästen aus Karlsruhe mithalten. 
So ging man mit einer Differenz 
von nur 9 Punkten in die Halbzeitpause.
Leider kamen die TSVlerinnen nach der 
Pause nicht mehr richtig in Gang. 
Die Karlsruherinnen erhöhten den Druck 
und kamen damit immer wieder zu 
leichten Punkten. Im letzten Spielab-
schnitt lief dann bei den überforderten 
Ettlinger Spielerinnen nicht mehr viel zu-
sammen, so dass man die Partie erwar-
tungsgemäß deutlich verlor.

Judoclub Ettlingen
18. Winner Schneemann-Turnier 

in Schwetzingen
Erfolgreiche Teilnahme für die jugendli-
chen Judoka der U10, U12 und U15 in 
Schwetzingen.
Bei diesem traditionellen Turnier haben 
sich die jugendlichen Kämpfer des Ju-
doclubs Ettlingen folgende Platzierun-
gen erkämpft:
U10
Erik Hutzelmann und Lisa Maria Stock 
Platz 1
Marvin Munkelt und Johanna Konrad 
Platz 2
Edwin Eschkov Platz 3

U12
Alexandra Hutzelmann und 
Leonardo Ochs Platz 1
Diego Beeh und Luke Steinhauer Platz 3

U15
Richard Soboko Platz 1
Jasmin Weber Platz 2
Herzlichen Glückwunsch dem Kampf-
nachwuchs und weiterhin gut Wurf.

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
den Betreuern Lars, Roger und Bern-
hard bedanken.
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TSC Sibylla Ettlingen
Überwältigender Erfolg von 
„Sing & Dance“
Mit einem überwältigenden Erfolg en-
dete am vergangenen Samstag die ge-
meinsame Veranstaltung „Sing & Dance“ 
des Chors „Rhythm and Fun“ der Ett-
linger Liedertafel und des TSC Sibylla 
Ettlingen: Der ausverkaufte Saal platzte 
fast aus allen Nähten, und der langan-
haltende Applaus während der Veran-
staltung und am Ende der Darbietungen 
zeigte, dass die beiden Vereine mit die-
ser ersten gemeinsamen Veranstaltung 
bereits einen Volltreffer gelandet haben.
Dies war nicht von Anfang an so klar. 
Zwar war die Idee bestechend, Gesang 
und Tanz zu einem gemeinsamen Auf-
tritt zusammenzuführen, doch der Teufel 
steckte im Detail: Wie konnte man einen 
40-köpfigen Chor und einen Konzertflügel 
so auf der Bühne platzieren, dass noch 
Standard- und Lateinpaare des TSC Si-
bylla ihre Tanz-Choreographien einbauen 
konnten? Welche Titel eines Chor-Reper-
toires eigneten sich überhaupt für Tänze 
aus dem Lateinamerikanischen Bereich 
oder für Standard-Tänze? Und passen 
überhaupt Rhythmik und Tempi?
Sondierungsgespräche in den Sommer-
ferien halfen, erste Lösungsansätze zu 
finden, und dann wurde trainiert, geübt, 
geprobt und vor allem mit viel Kreativi-
tät passende Choreographien entwickelt 
oder angepasst. Die Generalprobe drei 
Tage vor der Aufführung zeigte zwar, 
dass die Pläne aufgingen, aber die Fein-
abstimmung zwischen den Paaren und 
die zwischen Tanzpaaren und Chor er-
forderte noch konzentrierte Arbeit bis 
in die Nacht vor der Aufführung hinein.
Am Abend selbst schien dann alles 
selbstverständlich zu sein: Der Chor 
begann mit seinem Repertoire, und 
passend zur Stimmung und zum Rhyth-
mus der Lieder tanzten Sibylla-Paare im 
Samba-Rhythmus oder mit Slowfox-Fol-
gen durch die Gänge zur Vorbühne oder 
auf die Bühne, wo die Sängerinnen und 
Sänger des Chores ihren Kreis enger 
oder weiter machten, um den Paaren 
Raum zu geben.
Große Resonanz fand dabei im ersten 
Teil des Abends die tänzerische Zeitrei-
se zu Tango, Boston und Foxtrott der 
Jahrhundertwende von Don Alfredo Ge-
latino und Donna Rosa, hinter denen 
sich unsere Clubkameraden Gerd und 
Bärbel Biehler verbargen, und im zwei-
ten Teil die ambitionierten Showchoreo-
graphien von Fabian Tomaschko und 
Tatjana Beinhauer, von denen besonders 
die dramatische Walzer-Choreographie, 
begleitet von Magdalena Brocks (Kla-
vier) und Dominik Stütz und Felix Diel 
(Violine) die Zuschauer begeisterte.
Mit schwungvollen Tänzen zu latein-
amerikanischen Klängen und einem 
gemeinsamen Gruppentanz von Chor 
und Tanzclub endete der Abend, und 
Chorsprecherin Silvia Bucherer und 

Club-Präsidentin Anette Groß dankten 
unter dem Applaus der Zuschauer den 
Mitwirkenden auf und hinter der Bühne 
für einen rundum gelungenen Abend.
Besonderen Dank ist hier noch einmal 
den Tänzerinnen und Tänzern auszu-
sprechen, die in zahlreichen Trainings-
stunden ihre Freizeit für dieses ge-
meinsame Projekt zweier renommierter 
Vereine zur Verfügung stellten: Gerd und 
Bärbel Biehler, Lars Heim, Tatjana Bein-
hauer, Fabian Tomaschko, Peter Koch, 
Melissa Hagel, Daniel Merkel, Nathalie 
Bechthold, Moritz Höll, Nina Kegreis, 
Matthias Roth, Kim Klein sowie Felix 
Diel und Dominik Stütz für die musikali-
sche Unterstützung.

Ski-Club Ettlingen
Skifreizeit Silvester – Restplätze frei 
Der Skiclub bietet für den Zeitraum vom 
31.12. – 06.01.16 eine Familien Skifrei-
zeit in der Lenzerheide/Schweiz an. Hier 
sind noch einige wenige Restplätze ver-
fügbar.
Highlight in diesem Jahr wird sicherlich 
die neue Porsche Sesselbahn, die in 
unmittelbarer Nähe des Hauses den Ein-
stieg ins Skigebiet nochmals verbessert.

An 5 Schneetagen übernachtet die 
Gruppe in einem Haus direkt an der 
Piste. Vollpension, Skipass und eine 
halbtägige Betreuung der „Kleinen“ ist 
im Preis inbegriffen. „Wir sind schon 
seit einigen Jahren im Pradotel. Hier 
stimmt einfach alles – die Lage, das 
Essen und vor allem das gemeinsame 
Miteinander“, umreißt Organisator Peter 
Kurz die Freizeit.
Anreise ist bereits am Silvesternachmit-
tag (16 Uhr). Nach einer Fackelwande-
rung steht natürlich das gemeinsame 
Feiern ins neue Jahr im Mittelpunkt. An 
den weiteren Tagen steht von ca. 9 – 
12.30 Uhr Skiunterricht auf dem Pro-
gramm. Nach einer Stärkung dürfen die 
Kinder (ca. von 6 – 16 Jahre) den Eltern 
das Erlernte zeigen oder direkt vor dem 
Haus einer der 250 km langen Abfahrten 
üben. Rückreise ist am 6. Januar nach 
dem Frühstück.
Nähere Informationen, auch zu den 
Kosten, auf der Homepage www.sc-
ettlingen.de oder bei Peter Kurz unter 
07243-3430999.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Tischtennisspielen für Jedermann
Immer wieder werden aktive Spieler des 
Tischtennisvereins Grün-Weiß Ettlingen 

gefragt, ob man auch als Hobbyspieler 
– ohne weitere Verpflichtung und ohne 
Teilnahme am Spielbetrieb – den Tisch-
tennisball über das Netz jagen kann.
Nun bietet der Tischtennisverein Ettlin-
gen ab Sonntag, 29.11. ein freies Spie-
len für alle Tischtennisbegeisterten an. 
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr ist 
somit ein freies Spielen für Jedermann 
(und Jedefrau) möglich. Alle begeister-
ten Hobbyspieler, egal ob Jung oder 
Alt, sind eingeladen, den Weg in unsere 
Halle zu finden. Mitzubringen sind le-
diglich Sportkleidung und wenn möglich 
auch einen Schläger (Schläger in gerin-
gem Maße sind vorhanden), alles an-
dere wird vom Verein gestellt. Während 
dieser zwei Stunden wird ein Mitglied 
unseres Vereins anwesend sein und für 
Fragen aller Art gerne Rede und Antwort 
stehen. Dieses freie Tischtennisspielen 
soll alle Menschen, die Lust auf Tisch-
tennis haben, erreichen. Fragen können 
gerne unter fsj@ttvettlingen.de gestellt 
werden. Das freie Spielen findet in der 
„alten“ Halle des Eichendorff-Gymnasi-
um (an den Bahnschienen), Goethestr. 
2/Eingang Schleinkoferstraße statt. Wir 
freuen uns auf eure Neugier - schaut/
schauen Sie doch einfach mal vorbei! 
Sport kennt keine Grenzen! Weitere In-
fos: www.ttvettlingen.de

Zweite Mannschaft wieder in der Spur
Nach dem unglücklichen Punktverlust 
letzte Woche in Dietlingen stand am 
letzten Sonntag das Spiel gegen die 
TTG Neckarbischofsheim auf dem Pro-
gramm. Diesmal wieder mit der planmä-
ßigen Aufstellung und „Frisch-Fünfziger“ 
Christian Gerwig ging es gleich in allen 
drei Doppeln über fünf Sätze. Die Paa-
rung Jan Ebentheuer/Steven Yan behielt 
die Nerven, während die anderen Dop-
pel dem Gegner gratulieren mussten. 
Somit ging es mit 1:2 aus den Dop-
peln. Im ersten Einzeldurchgang konn-
ten Jan, Felix Ehmann, Steffen Jung und 
Christian Gerwig ihre Spiele gewinnen, 
während Kian Aragian und Steven die 
Punkte dem Gegner überlassen muss-
ten. Somit stand es 5:4. Auch in der 
zweiten Einzelrunde lief es gut für den 
TTV. Jan, Steven, Steffen und erneut 
Vorstand Christian konnten die fehlen-
den vier Punkte zum 9:5 Sieg einfah-
ren. Somit ist die Mannschaft wieder in 
der Spur und versucht am kommenden 
Samstag in Rüppurr erneut zu punkten. 

Heimspielauftakt der ersten 
Mannschaft
Nach einer langen Tischtennis-Absti-
nenz unserer Badenliga-Mannschaft in 
Ettlingen kommt es dieses Wochenen-
de gleich zu einem Doppel-Heimspiel-
tag unserer Ersten. Zum Auftakt am 
Samstag, 28. Nov., um 18 Uhr gastiert 
die Spvgg Ottenau in Ettlingen. Beim 
Heimspieldebüt unserer neuen Nummer 
eins Daniel Weiskopf kommt es somit 
zum Wiedersehen mit seinem Ex-Verein.  
Danach geht es am Sonntag, 29. Nov., 
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um 10 Uhr gleich mit dem nächsten 
Spiel weiter. Diesmal zu Gast die DJK 
Offenburg, die ebenfalls mit zu den Auf-
tiegsaspiranten gehört. Zu diesen bei-
den wichtigen Spielen ist jeder Tisch-
tennisfan und Gönner recht herzlich in 
die kleine Sporthalle beim Eichendorff-
Gymnasium eingeladen. 
Termine:
Sa, 28. Nov., 18 Uhr: 
Herren 1 - Spvgg Ottenau
So, 29. Nov., 10 Uhr: 
Herren 1 - DJK Offenburg

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend U14 männlich
Ettlinger KV – KV Hemsbach       
 1505 : 1445
Auch bei ihrem 4. Spiel konnten unsere 
Jugendlichen einen Sieg erzielen. 
Es spielten: Patrik Grün 454 Kegel, 
Antonios Antonoudis 435 Kegel, Lars 
Böckle/Alexander Höhn 309 Kegel und 
Justin Kull 307 Kegel
9. Spieltag
1. Bundesliga Männer
KSC Frammersbach 1 - SG Ettlingen 1  
 5993 : 5868
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer im unterfränkischen Frammers-
bach im Spessart zu Gast. Gerd Wolf-
ring (975 Kegel) und Jörg Schneidereit 
(975 Kegel) lieferten sich mit ihren Ge-
genspielern eine ausgeglichene Partie. 
Mit 9 Kegel Rückstand übergaben sie 
das Spiel an das Mittelpaar. Andreas 
Wolf (974 Kegel) und Rainer Grüneberg 
mit sehr guten 1017 Kegel bekamen es 
mit der stärksten Gästepaarung zu tun, 
so dass der Rückstand auf 86 Kegel an-
stieg. Während die Frammersbacher an 
diesem Tag eine neue Heimbestleistung 
spielten, mussten Thomas Speck (951 
Kegel) und Dieter Ockert (976 Kegel) 
akzeptieren, dass das Spiel nicht mehr 
zu gewinnen war.

2. Bundesliga Süd Frauen
DSKC Eppelheim 2 – 
Vollkugel Ettlingen 1  2690 : 2702
Unsere Frauen waren am vergangenen 
Sonntag in Eppelheim zu Gast. Gegen 
die heimstarken Gastgegeberinnen ent-
wickelte sich von Beginn an ein äu-
ßert enges und spannendes Spiel. Das 
Starttrio mit Monika Humbsch (441 Ke-
gel), Birgit Eberle (453 Kegel) und Ni-
cole Heidl (467 Kegel) übergab das Spiel 
mit knappen 3 Kegel Rückstand an ihre 
Mitspielerinnen. Silvija Crncic (451 Ke-
gel), Sabine Speck (454 Kegel), Micha-
ela Heidl (436 Kegel) kämpften Wurf um 
Wurf, um am Ende das bessere Ende 
für Ettlingen zu erzielen und die zwei 
wichtigen Auswärtspunkte zu ergattern.

Verbandsliga Frauen
DKC 80 Eberbach 1 – 
Vollkugel Ettlingen 2  2628 : 2082
Es spielten: Katja Heck 447 Kegel, Heidi 
Queißer 421 Kegel, Janja Vukosavic 410 
Kegel, Marika Lutz/Rita Diessner 410 

Kegel, Yvonne Penski 393 Kegel und 
Maria Weickenmeier (verletzungsbeding-
te Aufgabe)

Landesliga 3 Männer
KC Bahn Frei Hemsbach 2 – 
SG Ettlingen 2   5006 : 5436
Von Beginn an in Führung liegend si-
cherten sich unsere Männer den am 
Ende deutlichen Sieg.
Es spielten: Siegmund Kull 930 Kegel, 
Markus Lauinger 919 Kegel, Jörg Böckle 
908 Kegel, Christian Rosche 922 Kegel 
und Timo Jauß 889 Kegel und David 
Löffler 868 Kegel

Kreisliga A Männer
SC Pforzheim 1 – SG Ettlingen 3 
 2372 : 2402
Es spielten: Wilfried Lauterbach 429 Ke-
gel, Dennis Ruch 427 Kegel, Peter Kafka 
411 Kegel, Roland Waizenegger 409 Ke-
gel, Uwe Winkler 367 Kegel und Josip 
Grguric 359 Kegel

Kreisliga B Männer
SKC Ol. 38/ESG Frankonia Karlsruhe 2 
– SG Ettlingen 4  2524 : 2400
Es spielten: Ivan Lovakovic 447 Kegel, 
Franz Stadler 438 Kegel, Siegfried Pen-
ski 429 Kegel, Klaus Souici 417 Kegel, 
Bozo Putnik 357 Kegel und Mijo Damja-
novic 312 Kegel

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 5 – SSC Karlsruhe 3 
 2454 : 2465
Es spielten: Egon Weickenmeier 432 Ke-
gel, Hans-Peter Wößner 427 Kegel, An-
tonio Mazza 422 Kegel, Hans Dingeldein 
413 Kegel, Andreas Müller 397 Kegel 
und Dimitrios Antonoudis 363 Kegel

SK Hochstetten 2 – Vollkugel Ettlingen 3
 2439 : 2146
Es spielten: Barbara Souici 414 Kegel, 
Rita Diessner 406 Kegel, Mike Schmidt 
373 Kegel, Uwe Schnase 357 Kegel, 
Manfred Götz 324 Kegel und Karl-Heinz 
Roscher 272 Kegel
Vorschau auf die kommende 
Spielwoche: 
Sa, 11.30 Uhr SG Ettlingen 2 – 
SK Hochstetten 1
Sa, 11.30 Uhr SG Ettlingen 4 – 
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 1
Sa, 14 Uhr SG Ettlingen 1 – 
BG Nußloch 1
Sa, 16.30 Uhr SG Ettlingen 3 – 
SKC Fortuna Karlsruhe 1
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 – 
DKC Meckesheim 1
So, 13 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 – 
DKC 79 Altlußheim 1
und auswärts:
Sa, 12.30 Uhr FG Rüppurr 1 – 
SG Ettlingen 5

Schützenverein Ettlingen
Kreisoberligawettkampf Luftgewehr
Am 18. November fand auf der Anlage 
des SSV Pfinztal der 4. Rundenwett-
kampf der Kreisoberliga mit dem Luft-
gewehr statt.

Die Schützen des SSV Daxlanden star-
teten gegen die Schützen des SV Ett-
lingen. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Richard Walter  375 Ringe gegen
Stefan Lauinger  370 Ringe
Philip Breitbarth  369 Ringe gegen
Bianca Wolf    359 Ringe
Timo Mezö   344 Ringe gegen
Pierre Wolf   352 Ringe
Endstand war ein 2 : 1 Sieg für die 
Schützen aus Pfinztal.

Königsumtrunk
Gut besucht war am 20. November der 
Königsumtrunk. Die Königsfamilie lud 
alle Schützen ein, die am Königsschuss
teilgenommen hatte. Es war ein gemüt-
liches Zusammensein, herzlichen Dank 
für die Einladung.

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.
Gürtelprüfung bei Zanshin-Karate-Do.
Am 16. November fand in der Geschwis-
ter-Scholl-Schule Bruchhausen die jähr-
liche Gürtelprüfung statt mit unserem 
Trainer Ralph Mülthaler (4. Dan Shoto-
kan). Marcel Lauinger und Frank Mühl-
beier strebten den 3. Kyu (Braungurt) an. 
Sie hatten sich durch regelmäßigen Trai-
ningsbesuch gut auf die Prüfung vorbe-
reitet. Entsprechend gut fiel das Ergeb-
nis der Prüfung aus und beide erhielten 
den braunen Gürtel. Bettina König hatte 
vor einigen Jahren die Prüfung zum 1. 
Dan (schwarzer Gürtel) abgelegt. Seit 
etwa einem Jahr studierte sie intensiv 
die Techniken, die bei einer Prüfung zum 
2. Dan verlangt werden. Zusätzlich be-
suchte Bettina zahlreiche Lehrgänge, wo 
hochgraduierte Meister spezielle Formen 
des Karate lehren. Am Montag legte sie 
vor Ralph die Prüfung zum 2. Dan ab. 
Die komplexen Techniken beherrschte 
sie sehr gut, auch beim Freikampf konn-
te sie ihr kämpferisches Können zeigen. 
Sie bestand deshalb die Prüfung mit 
Bravour. Bettina ist übrigens das einzi-
ge Mitglied unseres Vereins, das solche 
Erfolge vorweisen kann. Wir gratulieren 
Marcel, Frank und Bettina herzlich zur 
bestandenen Prüfung und wünschen ih-
nen weiterhin viel Freude am Training.

Schachklub 1926 Ettlingen
Verbandsliga Nord: SC Eppingen 2 – 
SK Ettlingen 2: 4,5-3,5
Ganz knapp musste sich unsere zweite 
Mannschaft gegen Eppingen geschla-
gen geben. Die Siege von Uwe Müller 
und Simon Fromme genügten nicht, um 
einen Mannschaftspunkt zu entführen.

Bereichsliga Nord 3: SK Ettlingen 3 – 
SK Durlach: 1,5-6,5
Gegen die starken Durlacher gelang es 
Wolfgang Anderer, Gabriel Jülg und Vol-
ker Wipfler je ein Remis zu erkämpfen. 
Alle anderen Ettlinger mussten sich ge-
schlagen geben.
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Kreisklasse A: Ettlingen 4 - 
Waldbronn 2: 3,5-4,5
Die vierte Mannschaft musste am dritten 
Spieltag gegen den Tabellenführer Wald-
bronn 2 antreten. Unser Gegner konnte 
an fast allen Brettern mehr DWZ-Punkte 
als wir aufbieten. Umso überraschen-
der war somit der Sieg von Ege Ünsal, 
der uns die 1:0-Führung brachte. Da 
wir auch an einigen anderen Brettern 
im Vorteil waren, mussten wir die Stel-
lungen an den vorderen Brettern nicht 
überziehen. Winfried Köbele, Klaus Mül-
ler, Andrej Roczek, Andreas Baur und 
Mostafa Aziziyan hielten ihre Partien 
ausgeglichen und jeder erzielte ein Re-
mis. Bei den Partien von Lothar Klumpe 
und Illya Pyvovar behielten leider die 
Waldbronner die Oberhand. Besonders 
die Niederlage von Illya war sehr un-
glücklich, weil er zeitweise deutlich bes-
ser stand und mindestens ein Remis 
verdient gewesen wäre.

Kreisklasse C: SK Sulzfeld 3 – 
SK Ettlingen 5: -+
Kampfloser Sieg für Ettlingen.
Einsteigerklasse: SK Ettlingen 6 – 
Post Karlsruhe 3: +-
Kampfloser Sieg für Ettlingen.
Einsteigerklasse: Karlsruher SF 9 – 
SK Ettlingen 7: 2-6
Carl George-Lembach, Joanna Varba-
nova und Oleg Artemenko gewannen 
jeweils beide ihrer Partien, sodass ein 
deutlicher Sieg zu Buche stand.

Rollsportverein
Es war einmal…
Märchen auf Rollschuhen 

Der Rollsportverein Ettlingen präsentiert: 
Eine Märchenshow auf Rollen! Lassen 
Sie sich durch die Welt der Feen, Prin-
zessinnen und Prinzen führen. Ein Pro-
gramm das Klein und Groß mitreißt – 
gemeinsam werden die Eiskönigin Elsa, 
Peter Pan, Dornröschen und Co. auf 
ihren Abenteuern begleitet. Wir nehmen 
Sie mit auf eine unvergessliche Reise 
auf Rollschuhen:

Samstag, 28. Nov., Beginn 18 Uhr
17 Uhr Einlass, Speisen und Getränke 
ab 17 Uhr.

Sonntag, 29. Nov., Beginn 16 Uhr
15 Uhr Einlass, Kaffee und Kuchen ab 
15 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 5 € / Kinder
(6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets gibt es auch an der Abendkas-
se. Der Vorverkauf ist jeden Dienstag 
17 – 18 Uhr in der Sporthalle der Pes-
talozzischule. Gerne nehmen wir auch 
Reservierung per E-Mail an 
(rsv.ettlingen@web.de). 
Weitere Infos auf www.rsv-ettlingen.de

WICHTIGE INFO!
Leider sind im direkten Umfeld der Hal-
le nur wenige Parkplätze. Der Hage-
baumarkt hat sich wohlwollend bereit 
erklärt, den Gästen der Show seinen 
Parkplatz zur Nutzung zur Verfügung 
zu stellen. Der Parkplatz des Hagebau-
marktes befindet sich 5 Minuten zu Fuß 
von der Sporthalle der Pestalozzischule 
entfernt (Hertzstraße 3,76275 Ettlingen). 
Wir danken dem Hagebaumarkt Ettlin-
gen ganz herzlich!

Musikverein Ettlingen
KonzerTanz
Am Samstag, 28. November, 19:30 Uhr 
im Joseph-Keilberth-Saal Rüppurr lädt 
das Orchester unter Leitung von Norbert 
Voll das Publikum auf einen musikali-
schen Streifzug durch die Welt des Bal-
letts und des Gesellschaftstanzes im 19. 
und 20. Jahrhundert ein. Karten erhalten 
Sie an der Abendkasse.
Weitere Infos zu Konzert und Termine 
bis zum Jahresende finden Sie auf
www.musikverein-ettlingen.de.

Weihnachtsfeier:
Wichtige Info: Die traditionelle Weih-
nachtsfeier des HSE findet in diesem 
Jahr am 3. Adventsonntag, 13. Dezem-
ber im Kasino der Rheinland Kaserne 
statt. Hierzu sind schon heute alle Mit-
glieder, Freunde, Bekannte und Gönner 
des HSE eingeladen.

Terminvorschau:
16.12. - Jahresabschluss mit dem 
1. Orchester
5.1.2016 - Neujahrsempfang im 
Probenraum des HSE, Beginn: 19 Uhr

Jahreskonzert Born in the USA mit 
Adrian Brendle

Das Jahreskonzert des Mandolinen- or-
chesters ist nur noch wenige Tage ent-
fernt. Wenn sich am 28. Nov. um 18 Uhr 
die Tore der Schlossgartenhalle für das 
Publikum öffnen, kann es sich auf ein 
vielseitiges Programm freuen. Wir sind 
stolz, als Stargast des Abends den Pi-
anisten Adrian Brendle präsentieren zu 
können. Das Orchester wird als europä-
ische Erstaufführung George Gershwins 
„Rhapsody in Blue“ in einer Instrumen-
tierung für Bläserensemble, Klavier solo 
und Mandolinenorchester aufführen - 
mit Adrian Brendle am Flügel.
Der 1990 geborene Adrian Brendle be-
kam seinen ersten Klavierunterricht im 
Alter von sechs Jahren, ging dann über 
die Vorklasse für Hochbegabte an der 
Hochschule für Musik Karlsruhe zum 
Master-Studiengang bei Prof. Ian Foun-
tain an der Royal Academy of Music 
in London. Zu seinen nationalen Wett-
bewerbserfolgen gehören mehrere Bun-
despreise bei Jugend musiziert sowie 
der 1. Preis beim Robert-Schumann-
Klavierwettbewerb für junge Pianisten 
in Zwickau. Auf internationalen Klavier-
wettbewerben wurde er mehrfach aus-
gezeichnet. Adrian Brendle ist Stipendiat 
der „Studienstiftung des deutschen Vol-
kes“ sowie Träger des Musikförderprei-
ses 2013 des Kulturfonds Baden e. V.
Der Reiz des Abendprogramms liegt in 
den Gegensätzen, die durch das Motto 
„Born in the USA“ zusammengehalten 
werden. Neben Adrian Brendle, außer-
gewöhnlichen Arrangements von Simon 
and Garfunkels Sounds of Silence, New 
York, New York (Frank Sinatra) Viva la 
Vida (Coldplay), Michael Jacksons We 
are the world ist ein weiteres Highlight 
das Stück Enter Sandman von Metallica. 
Das war schon beim Konzert bei der 
Jubiläumsfeier „Karlsruhe 300“ ein Pub-
likumsrenner - dieses Mal mit dem Man-
dolinenorchester und vollem Bläsersatz!
Tickets gibt es bei der Stadtinformation 
Ettlingen 07243/101380 für 15,- € (er-
mäßigt 10,- €), bei www.reservix.de un-
ter dem Stichwort „Mandolinenorchester 
Ettlingen“ für 17,70 € (ermäßigt 12,20 
€) und an der Abendkasse für 17,- € 
(12,- €). Konzertbeginn 18 Uhr, Einlass 
1 Stunde vorher.
Wer weitere Infos über unser Orchester 
sucht, findet diese auf unserer Home-
page
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Weitere Videos unter 
http://www.youtube.com/edition49 und 
http://www.youtube.com/mandolinenor-
chester

„Sing & Dance“ – 
eine gelungene Premiere 
Chor- und Tanzdarbietung von Rhythm 
’n‘ Fun und TSC Sibylla begeistert  
Publikum
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Bereits vor Beginn war die gemeinsa-
me Veranstaltung von Rhythm ‘n’ Fun, 
dem Chor der Liedertafel Ettlingen und 
dem Tanzsportclub Sibylla am vergan-
genen Samstag im Casino komplett 
ausverkauft, bot doch „Sing & Dance“ 
die Aussicht, Chorgesang und Tanz in 
Kombination sowie ein höchst abwechs-
lungsreiches Programm präsentiert zu 
bekommen.  Die musikalische Reise 
durch nahezu ein Jahrhundert umfasste 
im ersten Teil Evergreens von Gershwin 
und den Beatles bis hin zu der vom 
Chor einfühlsam und voller Intensität 
gestalteten Vertonung „Dirait-on“ eines 
Rilke-Gedichts durch den amerikani-
schen Komponisten Morten Lauridsen 
und dem beschwingt vorgetragenen En-
semblestück „To be or not to be“. Die 
Tanzpaare des TSC boten mit Samba, 
Rumba, Foxtrott und Tango die gan-
ze Spannweite ihres Könnens dar. Auf 
besondere Begeisterung stieß vor der 
Pause die Präsentation von Tänzen, wie 
sie zu Beginn des letzten Jahrhunderts 
getanzt wurden – hier stimmte jedes De-
tail bis hin zum Original-Plattenspieler. 
Schwungvoll starteten Sängerinnen und 
Sänger und die Turnier– und Showpaa-
re mit„Chatanooga Choo Choo“ in den 
zweiten Teil des Abends. Auf den tem-
peramentvollen Start folgten auch wie-
der getragenere romantische Stücke wie 
die Ensemblefassung von „Goodnight 
sweetheart“, die gut zur eindrucksvollen 
„Tänzerischen Träumerei“ des TSC über-
leitete. Im letzten gemeinsamen Stück 
des Abends, dem Ohrwurm „Barbar‘ 
Ann“, wurde noch einmal die geballte 
Sing- und Tanzfreude der beiden Verei-
ne hör- und sichtbar, honoriert von lang 
anhaltendem Applaus des Publikums. 
Sehr zufrieden äußerten sich Mercedes 
Guerrero, Chorleiterin von Rhythm ‘n’ 
Fun und Anette Groß, Präsidentin des 
TSC Sibylla mit dem Ablauf des erst-
malig gemeinsam gestalteten Abends, 
der allen Beteiligten nicht nur intensives 
Training, sondern auch viel Planung, Ko-
operationsbereitschaft und auch ein we-
nig Improvisationstalent abverlangt und 
für ein bisschen mehr „Lampenfieber“ 
als üblich gesorgt hatte. 

Marinekameradschaft
Adventszeit - Shantychorzeit
Die beiden letzten Aktivitäten des Shan-
tychors hatten einen ernsthafteren Hin-
tergrund. Die Gedenkstunde zum Volks-

trauertag auf dem Ettlinger Friedhof 
wurde durch den Chor mitgestaltet und 
am vergangenen Samstag unterstützten 
die Sänger um Luis Craff die „Promi-
nentensammlung“ des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge auf dem 
Ettlinger Marktplatz mit zwei halbstündi-
gen Auftritten. Die letzten Proben jedoch 
gehörten dem Üben des Weihnachts-
programms. Ein Teil davon ist gleich 
am kommenden Freitag zu hören (27. 
Nov.), wenn der Shantychor im „Licht-
erhaus“ (Pappelweg 45) um 19.45 Uhr 
an der Eröffnung der Adventsaktion zu 
Gunsten krebskranker Kinder teilnimmt.
Am Nikolaustag, am 6. Dezember, dür-
fen sich die Ettlinger Senioren wieder 
auf die Einladung der Marinekamerad-
schaft ins MK-Vereinsheim freuen. Dar-
über wird es im nächsten Amtsblatt an 
dieser Stelle genauere Informationen 
geben.
Gegen Ende der Adventszeit, am 19. Dez. 
um 18 Uhr, werden die Weihnachtslieder 
abermals in der Öffentlichkeit gesungen, 
wenn der Shantychor auf der Bühne des 
Sternlesmarktes stehen wird.
Drei weitere Termine stehen außerdem 
noch auf dem Terminkalender, nämlich 
beim VDK Ettlingen, dem Karlsruher 
Hausfrauenbund und bei der AWO in 
Untergrombach. Für die eigene Feier am 
Heiligabend sind die Sänger liedmäßig 
dann also bestens gerüstet.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59 am 
Freitag, 27. Nov., Session #121
Was wäre ein richtiger Jazz-Club ohne 
eine regelmäßige Jam-Session? – Eben: 
kein richtiger Jazz-Club! – Hier verbinden 
die unterschiedlichen Musikercharaktere 
ihre Klangvorstellungen zu einem spon-
tanen und einmaligen Live-Kunstwerk. 
Jazzstandards erwachen zu neuem Le-
ben und bieten sowohl dem Jazzneu-
ling als auch dem erfahrenen Kenner ein 
unvergleichliches Musikerlebnis – und 
das zu einem Schnuppertarif von nur 
fünf Euro!Besetzung: Steffen Dix (tp, flh), 
Rhythmusgruppe und Session-Musiker
Birdland59, Pforzheimer Str. 25, 76275 
Ettlingen (im Keller der Musikschule)
Eintritt 5 €. Konzertbeginn 20.30 // Ein-
lass 19.30 // Karten an der Abendkasse

Termine
Do., 3. Dez., Abschlusswanderung zum 
Pavillon am Kreuzelberg
Wir treffen uns 9.30 Uhr beim Bahnhof 
Ettlingen Stadt und wandern hoch zum 
Hannessen-Pavillon. Nach einer Pause 
führt uns der Wanderweg zur Mittags-
einkehr in das Restaurant Schützen-
haus. Gehzeit: 2 St., 
Führung: Marta und Kurt Lauinger
Sa., 12.12. Jahresabschlussfeier

Wie in den vergangenen Jahren wollen 
wir auf das zu Ende gehende Wander-
jahr zurück blicken. Daher treffen wir 
uns um 17 Uhr im Festsaal des Albert-
Stehlin-Hauses am Horbachpark, Mid-
delkerkerstr. 2. Anmeldungen werden 
bis 30.11.2015 erbeten, unter Tel. Nr. 
07243/16978, Helga Grawe.

Kungsleden - 180 km Trekking durch 
die letzte Wildnis Europas

Diesen Königsweg zu gehen bedeutete 
für uns, jeden Tag weiter wandern zu 
dürfen in der Stille und Weite Lapplands, 
durch die berühmten Trogtäler, bizarren 
Birkenwälder, auf Holzstegen durch blü-
hende Wiesen, Moore, Wollgrasmatten, 
über Geröll und wackelige Hängebrü-
cken und abends an zu kommen. Zu 
zelten, wo es schön ist oder im Umfeld 
der heimeligen Fjällhütten andere Wan-
derer zu treffen, Proviant nachzukaufen, 
in der warmen Hütte zu kochen, Wäsche 
zu trocknen, das meist traumhaft gele-
gene Plumpsklo zu nutzen, in die Sauna 
zu gehen und sich beim Abkühlen am 
Fluss mit dem Rentier auf der anderen 
Flussseite zu unterhalten. 
So sind wir zunächst die zum Einstieg 
sehr geeignete Strecke von Vakkoto-
vare nach Abisko gewandert, um uns 
dann zwei Jahre später an das sehr 
viel schwierigere Teilstück von Saltolu-
okta nach Kvikkjokk zu wagen. Unser 
Vortrag soll nicht nur Lust auf Lappland 
machen, sondern auch viele praktische 
Tipps geben von A wie Anfahrt bis Z 
wie Zelten. 
Vortrag: Klaus und Gabi Seigel 
Termin: Di. 1. Dezember um 20 Uhr in 
der Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33
Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei

So. 29. November
Nachmittagswanderung: Auf gut be-
festigten Wegen wandern wir etwa 9 
km rund um Spielberg mit Ausblicken 
in den Schwarzwald wie auf den Dobel 
oder den Mahlberg. Treffpunkt ist um 
13:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlin-
gen. Gäste sind willkommen.

Dezember
Schneeschuhwandern: bei Interesse 
melden unter acmh@gmx.de
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Bergzeit Ettlingen e.V.

Termine

Seit fast einem Jahr arbeiten wir nun 
schon auf unser Ziel hin, einen neuen 
Verein zu gründen, der es sich auf die 
Fahnen geschrieben hat, den Bergsport 
insbesondere für Jugendliche und Fami-
lien zu erschließen. Seit dem 16.4.2015 
ist der Bergzeit Ettlingen e.V. in das Ver-
einsregister Mannheim eingetragen. Er 
wurde im Frühjahr von elf jungen, be-
geisterten Bergsportlern ins Leben ge-
rufen. Den Vorstand bilden Leo Führin-
ger (1. Vorsitzender), Andreas Fischer 
(2. Vorsitzender) und Stephan Höninger 
(Schatzmeister).
Unser Ziel ist es, Familien und Jugend-
lichen spannende und erlebnisreiche 
Aktivitäten in den Bergen zu ermögli-
chen, was wir nicht zuletzt durch unsere 
Gebührenstruktur unterstützen möchten. 
Durch ein Team, das hohe Qualifikatio-
nen in verschiedensten Bereichen des 
Bergsports besitzt, können wir vom Ski-
tourengehen über Mountainbiken bis hin 
zum Canyoning nahezu alles anbieten, 
was in den Bergen Spaß macht. Dabei 
pflegen wir unsere guten Beziehungen 
zum DAV Ettlingen und dem Skiverband 
Schwarzwald-Nord, die schon weit vor 
der Vereinsgründung durch die Aktivi-
täten unserer Gründungsmitglieder ge-
wachsen waren.
Unsere Aktivitäten laden zum Mitgehen, 
Mitmachen und Genießen ein. Darüber 
hinaus liegt es uns am Herzen unseren 
Teilnehmern in ungezwungenem Rah-
men Tipps zur Verbesserung der eige-
nen Technik zu geben und entsprechen-
des Fachwissen zu vermitteln.

Da der Winter nun schon fast Einzug 
gehalten hat, möchten wir zu unseren 
nächsten Veranstaltungen einladen:

jeden Mittwochabend: Skikurs im 
Nordschwarzwald (bei ausreichender 
Schneelage)

6.12.: Skitouren-Theorie (Lawinenkun-
de, Umgang mit dem LVS, Orientierung,  
1. Hilfe)

18. bis 20.12.: Skitour für Jedermann 
(Einsteiger/Fortgeschrittene/Snowboar-
der)

7. bis 10.1.2016: Alpine Fahrformen 
(Skikurs für Fortgeschrittene)

IG Wandern
Termin
Am 27. November ist um 18 Uhr Wan-
derführerbesprechung im Klubhaus in 
Spessart. Alle, die eine Wanderung füh-
ren wollen, sind herzlich eingeladen.

Caritasverband
Seniorenzentrum am Horbachpark 
Einladung zum Adventsbasar
Die Mitarbeiter und Bewohner des Se-
niorenzentrum am Horbachpark in Ett-
lingen laden Sie ganz herzlich am 29. 
November von 14:30 bis 17:30 Uhr zum 
Adventsbasar ein. Es gibt Bratwürste, 
Waffeln, Kaffee, Kuchen und andere Le-
ckereien. Vielleicht finden Sie beim Ad-
ventsbasar auch das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk?
Mit guter Laune, Glühwein und Musik 
freuen wir uns mit Ihnen, den 1. Advent 
zu feiern.
Der Erlös des Adventbasars soll den Be-
wohnern des Hauses zugute kommen.

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune am Samstag, 
12. Dezember, 20 Uhr
Claudia Pohel - „Vielsaitiges Programm“ 
mit Gitarre, Harfe und Texten aus eige-
ner Feder.

In 25 Jahren „Vielsaitiger“ deutscher 
Liedermacherzeit, auch im angrenzen-
den Ausland, erhielt Claudia Pohel unter 
anderem den Nachwuchspreis für junge 
Liedpoeten des Bayrischen Rundfunks. 
Nun hat sich die Sängerin, Musikerin, 
Malerin und Autorin aus Überlingen am 
Bodensee entschlossen, ihre heimlichen 
Liebhaber mit ins Programm zu nehmen. 
„Die darf man ja schließlich nicht ver-
nachlässigen“, sagt sie lachend und 
meint damit ihre Leidenschaft zu die-
sen unglaublich schönen Weltsongs der 
letzten 50 Jahre. Solche, die man liebt, 
aber fast nie mehr hört. Dabei sprüht 
ihre Persönlichkeit erfrischend und intel-
ligent, denn ihr Hang zum Kabarett ist 
nicht zu überhören.
Karten gibt es ab sofort unter der 
Telefonnummer 07243/5495-0 oder 
ettlingen@diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen
Kolpinggedenktag
Am Freitag, 4. Dezember um 18 Uhr 
Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche, 
anschließend Treffen im Saal. Zeitgleich 
mit vielen anderen Kolpingsfamilien ge-
denken wir des seligen Adolph Kolping, 
der vor 150 Jahren in die Ewigkeit ab-
berufen wurde. Im Rahmen der Feier-

stunde werden zahlreiche langjährige 
Mitglieder geehrt:
für 70 Jahre: 
Gerhard Hutt, Paul Weickenmeier 
für 65 Jahre: 
Helmut Boch, August Weickenmeier
für 50 Jahre: Theo Bühler, Werner Eisele, 
Günther Lechner
für 40 Jahre: Maria Busath, Herbert 
Koch, Klaus Marschar, Andrea Metzger-
Adolf, Ramon Perez-Rodriguez, Rita 
Puschmann, Hubert Weber
für 25 Jahre: Petra Ruml, Rainer Ruml, 
Christa Tanner

Nikolausaktion 
Am Sonntag, 6.12. sind die Nikoläuse der 
Kolpingsfamilie wieder in Ettlingen unter-
wegs. Sie möchten mit diesem Brauch 
die Erinnerung an das Wirken des hei-
ligen Nikolaus aus Myra erinnern. Wer 
einen Besuch des Nikolaus bei seinen 
Kindern, Enkeln oder Urenkeln wünscht, 
erhält die Anmeldeformulare hierfür:
-  in der Toreinfahrt Pforzheimer Str. 23 
neben dem Kolping-Briefkasten oder

-  kann sie auch unter  
www.kolpingsfamilie-ettiingen.de 
selbst herunterladen.

Die ausgefüllten Anmeldungen bitte bis 
spätestens 1. Dezember
-  an die E-Mail-Adresse  
Nikolaus@Kolpingsfamile-Ettlingen.de 
senden oder

-  in den Kolpingbriefkasten, Pforzheimer 
Str. 23 (Toreinfahrt) einwerfen.

Der Besuch ist kostenlos. Erhaltene 
Spenden fließen ohne Abzug in eine Ak-
tion der Kolping Ukraine, die den in der 
westukrainischen Stadt lvano-Frankivsk 
lebenden 800 Flüchtlingsfamilien aus 
der Ostukraine mit ca. 1000 Kindern 
unter sechs Jahren professionelle Be-
treuung durch Sozialarbeiter und Psy-
chologen sichern soll. Zurzeit kümmern 
sich nur Freiwillige unkoordiniert um die 
oft traumatisierten Familien.

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften  
Karlsruhe gGmbH (HWK)
Begegnung im Advent
Die Hagsfelder Werkstätten und Wohn-
gemeinschaften Karlsruhe (HWK) veran-
stalten am Dienstag, 8. Dezember, eine 
Begegnung im Advent. Von 17 und 19 
Uhr sind die Ettlinger in den HWK-Treff-
punkt in die Obere Zwingergasse 3 zu 
Punsch und Gulaschsuppe eingeladen. 
Außerdem werden dort Bilder der Male-
rin Beate Härtnagel zu sehen sein. 

Stephanus-Stift am Robberg
Ehrung verstorbener Bewohner Ste-
phanus-Stift am Robberg und Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten
Am 20. November fand in einem ökume-
nischen Gottesdienst die Ehrung unse-
rer verstorbenen Bewohner statt.
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Pfarrer Heitmann-Kühlewein, Pfarrer Kil-
ler und Jürgen Samlenski hielten den 
Gottesdienst, der musikalisch von Fried-
rich Schuler und Frederick Pietschmann 
begleitet wurde. In einem sehr feierli-
chen Rahmen gedachten Heimleitungen, 
Mitarbeiter, Angehörige und Gäste mit 
Fürbitten und Liedern der Verstorbenen.

Tag der Begegnung
Am ersten Advent findet traditionsge-
mäß ein Tag der Begegnung im Ste-
phanus-Stift am Robberg statt. Im bunt 
geschmückten Haus an der Pforzhei-
merstraße genießen Bewohner, Ange-
hörige und Bekannte den Start in die 
Adventszeit.
Im Café wird es weihnachtlich duften. 
Hier kann man den ersten Christstollen, 
Lebkuchen oder Spekulatius-Plätzchen 
genießen. Gemeinsam möchten wir die 
ersten Adventslieder singen und Ad-
ventsgeschichten lauschen.
Gegen 16.30 Uhr bietet Heimleiter Mirco 
Langetepe eine kleine Hausführung für 
Interessierte an. Im Eingangsbereich des 
Stephanus-Stift am Robberg steht eine 
Edelstein Ausstellung der Karlsruher 
’Lapislazuli Galerie’ zur Ansicht.
Die hauseigene Vitrine, welche sonst 
eher Jahreszeitliches oder besondere 
Ausstellungsstücke rund um Themen 
wie Fotographie, Sammeltassen, Musik-
instrumente etc. zeigt, ist nun mit allerlei 
Edelsteinen und Schmuck hergerichtet. 
Die Edelsteine wie Malachit, Rosen-
quarz, Tigerauge, Türkis oder Lapislazuli 
kommen aus aller Herren Länder.
So ist eine kleine Weltreise innerhalb 
der Ausstellungsvitrine möglich. Sofern 
Interesse an einem kleinen Weihnachts-
geschenk aus der Vitrine besteht bitten 
wir um Kontaktaufnahme mit H. Nowak 
in der ’Lapislazuli Galerie’ Karlsruhe.

Kirchliche Sozialstation
St. Martin in der Tagespflege
Am Montag, 9. November, machten die 
Kinder des Kindergarten St. Theresia 
Ettlingen den Seniorinnen und Senioren 
der Tagespflege eine besondere Freude.
Mit ihren selbstgebastelten Laternen 
machten sie einen Umzug durch die Ta-
gespflege.

„Ich geh` mit meiner Laterne…“ und „ 
Sankt Matin war ein guter Mann“ schall-
te es aus den vielen Kindermündern und 
einige der Besucher der Tagespflege 
sangen begeistert mit. Dann wurde, mit 

Gesang begleitet, das Martinsspiel auf-
geführt, das die Kinder einstudiert hat-
ten. Die Kinder bekamen viel Applaus 
und noch etwas Süßes mit auf den Weg 
zurück in den Kindergarten. Ganz herzli-
chen Dank an die Erzieherinnen und die 
Kinder des Kindergarten St. Theresia, 
für diesen schönen Vormittag, ihr habt 
uns eine wirklich große Freude bereitet.
Am Martinstag kam unsere Gemeinde-
referentin Frau Tessen und feierte mit 
uns einen Wortgottesdienst, bei dem sie 
auf das Leben und Wirken des Heili-
gen Martin von Tours einging, der im 
Sinne von Jesus Christus handelte, als 
er seinen Mantel mit dem Bettler teilte. 
Passend zum Namenstag von St. Martin 
wurden Lieder gesungen.
Vielen Dank an Frau Tessen, die uns das 
ganze Jahr über regelmäßig besucht 
und Gottesdienst mit uns feiert.
Bei Kaffee und Martinsbrezeln ließen wir 
den Nachmittag ausklingen.

FöSSL-Förderverein sicherer 
südlicher Landkreis e.V.
Förderverein Sicherer Südlicher 
Landkreis e.V. für Sozialkonzepte in 
Spielhallen
Fortbildungsveranstaltung zum 
Landesglücksspielgesetz
„Spielsucht kann die Familie und auch 
das eigene Leben zerstören“, so Bür-
germeister Thomas Fedrow zu Beginn 
einer Fortbildungsveranstaltung für Mit-
arbeiter der Kommunen des südlichen 
Landkreises rund um das Thema „Spiel-
erschutz und Glücksspielschutz“. 
Der Förderverein Sicherer Südlicher 
Landkreis e.V. (FöSSL), der seit über 
zehn Jahren für eine erfolgreiche und 
wirksame Präventionsarbeit gegen 
Sucht und Suchterscheinungen unter 
Vorsitz des Landtagsabgeordneten Wer-
ner Raab führt, hat die Kosten für das 
Seminar übernommen und die Veran-
staltung durchgeführt. Referent war der 
Leiter der AGJ–Suchtberatung Elmar 
Hurle. Die AGJ ist in Ettlingen aner-
kannte psychosoziale Beratungs- und 
Behandlungsstelle mit Sitz im Rohra-
ckerweg 22. Für Hurle ist klar: „Spielen 
zu wollen liegt in der Natur des Men-
schen, wir sollten aber zu verantwor-
tungsbewusstem Spiel anhalten und der 
Entstehung von Spielsucht vorbeugen!“ 
Hurle legte in seinem Referat beeindru-
ckende Zahlen vor: Die Spielsucht führt 
statistisch bei 80 % der Süchtigen zu 
gravierenden finanziellen Problemen und 
bei 75 % zu depressive Erkrankungen. 
25 % der Menschen verlieren ihren Ar-
beitsplatz, bei 30 % führt die Spielsucht 
in die Scheidung bzw. zur Trennung vom 
Partner oder der Partnerin und in 15 % 
der Fälle gibt es Suizide/Suizidversuche. 
Wissenschaftlich belegt ist, dass beim 
Automatenspiel die Gefahr am höchsten 
ist, eine Glücksspielsucht zu entwickeln. 
Verantwortlich hierfür sind akustische 
Signale, visuelle Effekte und „Fast-

Gewinne“ wodurch es zu einem Dopa-
minausstoß im Gehirn kommt. Dieses 
Glückshormon schafft bei Menschen 
hohe Zufriedenheit und „dann will man 
immer mehr davon bei gleicher Spiel-
handlung unter hohem Geldverlust, was 
zur Sucht mit allen schädlichen Folgen 
führt“. Hurle erkennt: „Sie gehen spielen 
und haben dabei keine Wahl mehr als 
immer und immer wieder zu spielen. 
Dieser Kontrollverlust ist ein Leitsym-
ptom der Spielsucht!“ Der Leiter der 
Suchtberatung erläuterte dann den Teil-
nehmern den Teufelskreislauf der Sucht, 
der dazu führt, dass rund die Hälfte 
aller Besucher von Spielhallen süchtig 
sind. Einen Versuch der Entstehung von 
Glücksspielsucht vorzubeugen sieht er 
in der gesetzlichen Verpflichtung von 
Spielhallenbetreibern und seit Herbst 
2013 auch von Gaststättenbetreibern in 
der Erstellung von Sozialkonzepten. Die-
se müssen u.a. Maßnahmen zur Schu-
lung des Personals enthalten und auch 
die Ansprache von Spielsüchtigen doku-
mentieren. Das Landesglücksspielgesetz 
hat hierzu strenge Vorgaben gemacht, 
um das Spannungsfeld, so Bürgermeis-
ter Thomas Fedrow: „zwischen Verbot 
und Reglementierung auf der einen Sei-
te und auch Toleranz und Förderung 
der Menschen auf der anderen Seite ins 
Gleichgewicht zu bekommen“. Bei der 
Kontrolle der Spielerschutzmaßnahmen 
kommt den Ordnungsämtern eine be-
deutende Rolle zu. Für die Seminarteil-
nehmer war klar, dass dem Menschen 
das Spielen quasi in die Wiege gelegt 
ist und auch nicht schlecht ist: „Nur, 
die krankhafte und selbstzerstörerische 
Spielsucht“ gehöre eingedämmt.
Weitere Informationen im Internet: 
www.fössel.de
www.agj-freiburg.de

Teilnehmer der Fortbildungsveranstaltung 
„Sozialkonzepte und Prävention gegen 
Spielsucht“ unter Förderung des FöSSL.

Englischstammtisch
Der Englischstammtisch trifft sich am 
Montag,7.Dezember, um 19.30 wieder im 
Clubraum der „Rebhexen“ (UG Eichen-
dorff Gymnasium, neben der Kleinen 
Bühne, Eingang Goethestr.). Zu einem 
zwanglosen Gespräch sind alle Freunde 
der englischen Sprache eingeladen. Die 
Stammtische finden in der Regel am ers-
ten Montag des Monats statt
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Totenehrung und Horbachdeifltaufe

Am 22. November führte die Hist. Bür-
gerwehr die traditionelle Totenehrung 
am Rathausehrenmal am Totensonntag 
durch. Pünktlich bei kaltem, aber tro-
ckenem Wetter begann die Ehrung, die 
mit Reden von Kommandant Bürgerma-
jor Paul Kolossa sowie Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold gestaltet wurde. 
Natürlich standen in beiden Reden das 
Aktuelle sowie das Attentat im Frühjahr 
in Frankreich im Mittelpunkt. Jetzt gilt 
es zusammen zu stehen und den Angriff 
auf die freiheitliche Grundordnung mit 
Macht entgegentreten. Die Bürgerwehr 
hatte extra eine Schleife mit der Tri-
kolore an der Fahne befestigt um die 
Anteilnahme auszudrücken, zumal ein 
Bürger von Epernay unter den Toten von 
Paris zu beklagen ist, so OB Arnold. 
Neben Oberbürgermeister Arnold, waren 
auch die Fraktionsspitzen der Rathaus-
parteien der Einladung gefolgt, ebenso 
Ehrenbürger und Ehrenleutnant Dr. Er-
win Vetter und MdL Werner Raab, die 
Bevölkerung war dieses Jahr erfreulich 
zahlreich der Einladung gefolgt. Mit dem 
Lied vom guten Kameraden endete die 
schlichte eindrückliche Feier, die dieses 
Jahr auch die Solidarität mit dem fran-
zösischen Volk zum Ausdruck brachte. 
Die diesjährige Horbachdeifltaufe am 
Horbachsee findet am 28.11.15 um 
18.11 Uhr statt. Es werden fünf Täuflin-
ge in den Kreis der Horbachdeifl aufge-
nommen. Treffpunkt um 17.30 Uhr am 
Kurt-Müller-Grafplatz (Kutschenplatz). 
Gäste sind willkommen. 

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am Samstag, 
5. Dez., ab 15.30 Uhr im Musikkapellen-
übungsraum in der Schillerschule statt.
Unser Nikolaus wird auch dieses Jahr 
die jüngsten Bürgerwehrkinder wieder 
bescheren. Bitte meldet dazu die Kin-
der bis zu einem Alter von 11 Jahren 
bei unserer Kassiererin Alexandra Steidl 
Telefon 07243/39859 oder bei unse-
rem 1. Vorstand Paul Kolossa Telefon 
07243/1441 bis spätestens 28. Nov. an.
Es wird an diesem Nachmittag Kaffee 
und Kuchen geben. Wir bitten zu die-
sem Zweck um eine Kuchenspende. 

Terminüberblick
Fr. 27.11.15 Infanteriezugübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Sa. 28.11.15 Horbachdeifltaufe 18.11. 
Horbachsee. Treffpunkt 17.30 Kurt-Mül-
ler-Grafplatz   
Sa. 5.12.15  Weihnachtsfeier im Bürger-
wehrheim. Beginn 15.30 Uhr. 

Museumsgesellschaft  
Ettlingen
Was machen die Mitglieder der Muse-
umsgesellschaft, wenn sie unter sich 
sind?
Vielleicht haben Sie sich diese Frage 
noch nie gestellt, weil Sie bisher nicht 
wussten, dass es neben den Vorträgen, 
Kunstfahrten und Reisen auch ‚mitglie-
derexklusive‘ Veranstaltungen gibt. Tat-
sächlich finden pro Veranstaltungsjahr 
mehrere Treffen statt, die nicht-öffentlich 
sind, zum Beispiel Previews zu den Aus-
stellungen im Museum, Sonderführun-
gen, Künstlergespräche, Mitgliedertref-
fen und regelmäßig auch eine besonders 
gestaltete Adventsfeier. In diesem Jahr 
informieren uns die Kunsthistorikerin 
Simone Dietz und die Opernsängerin 
Bettina Kerth mit ‚Naschen, Lauschen 
und Staunen‘ über verschiedene Weih-
nachtsbräuche. Auf Wunsch unserer 
Mitglieder und zum 40-jährigen Beste-
hen ist die Veranstaltung in diesem Jahr 
öffentlich. Wenn Sie kunst- und kulturin-
teressiert sind oder schon immer ger-
ne wissen wollten, was passiert, wenn 
wir ‚entre-nous‘ sind, am Mittwoch, 9. 
Dezember um 17 Uhr ist Gelegenheit 
dazu. Der UKB für Gäste beträgt 5.- € 
und wird am Abend erhoben, dennoch 
ist eine Anmeldung erforderlich. Weitere 
Informationen erhalten Sie während der 
Bürozeiten in unserer Geschäftsstelle 
(Mi. – Fr. von 9.30 Uhr bis 12 Uhr) Tele-
fon 07243 32754 oder 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de

kleine bühne ettlingen e.V.
Gelungene Premiere der „39 Stufen“

Viel Beifall gab es am 21. November bei 
der Premiere der Inszenierung„Die 39 
Stufen“ für Regisseur Daniel Frenz und 
sein spielfreudiges Ensemble vor ausver-

kauftem Haus. Die rasante, temporeiche 
Krimikomödie nach der Filmvorlage von 
1935 von Alfred Hitchcock begeisterte 
das Publikum ganz besonders durch die 
zahlreichen Regieeinfälle, die von den 
Akteuren bravourös umgesetzt wurden. 
Zehn weitere Vorstellungen des Come-
dykrimis gibt es im November und De-
zember. Die Termine können den Pres-
semitteilungen entnommen sowie unter 
www.kleinebuehneettlingen.de abgeru-
fen werden. Viele interessante Informati-
onen erhält man unter anderem auch bei 
facebook. Karten für alle Aufführungen 
sind bei den Vorverkaufsstellen Buch-
handlung Abraxas Tel. 31511 und der 
Stadtinformation Tel. 101380 erhältlich.

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Zu den Terroranschlägen von Paris
Der Ditib Bundesverband, all seine Lan-
desverbände und Ortsgemeinden sind 
zutiefst getroffen von den niederträchti-
gen Mordtaten in Paris. Unsere Gedan-
ken und Gebete sind mit den Opfern 
und ihren Angehörigen und mit dem ge-
samten französischen Volk. Kein Muslim 
kann solche Verbrechen teilnahmslos 
hinnehmen, geschweige denn religiös 
legitimieren. Die Mörder von Paris irren, 
wenn sie glauben, sie seien die Vollstre-
cker eines göttlichen Willens. Allah ist 
nicht ihr Verbündeter. Er ist mit allem, 
was er offenbart hat, ihr Gegner. Wir, die 
Muslime in Deutschland, werden es nicht 
zulassen, dass Verbrecher glauben, sie 
handelten nach dem Willen Allahs. Allah 
ist größer. Größer als ihre Verbrechen, 
größer als ihre Gewalt. Er ist mit den 
Opfern dieser Verbrechen. Und er ist mit 
uns, wenn wir uns der Gewalt und dem 
Hass mit unserem Glauben entgegen-
stellen. Alle Menschen in unserer Gesell-
schaft, gleich ob Muslime oder Nicht-
muslime, stehen geeint in ihrer Liebe 
zu ihrem Nächsten, in Achtung vor dem 
Leben und in ihrer Entschlossenheit, 
sich über die Grenzen des Glaubens 
oder der Herkunft hinweg füreinander 
einzusetzen und sich der Gewalt in den 
Weg zu stellen. Dieser Haltung wollen 
wir in den kommenden Tagen zusam-
men mit allen Gleichgesinnten Ausdruck 
verleihen und unsere Stimme erheben. 
Nähere Informationen zu den geplanten 
Aktionen folgen in Kürze.
DITIB Bundesvorstand

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des  
Hans von Singen
Rückblick auf 
52. Narrenbrunnenpreisverleihung
Nun ist sie vorbei, unsere 52. Narren-
brunnenpreisverleihung. Nach vielen 
Monaten der Planung und der Organi-
sation ist sie erfolgreich über die Bühne 
gegangen.
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Mit dem Preisträger Bernhard Schlereth 
und dem Laudator Peter Kuhn, beide 
aus Unterfranken gelang eine hervorra-
gende Veranstaltung im Asamsaal des 
Schlosses. Nach der Begrüßung durch 
Präsident Alex Sussmann sorgte unser 
OB Johannes Arnold schon mit seinem 
ersten Satz: „Man soll Gott für alles 
danken, auch für einen Unterfranken“ 
für viel Gelächter.
Anschließend hielt Peter Kuhn eine Lau-
datio voller Pointen und mit sprachli-
chen Höhenpunkten gespickt. Zu meh-
reren Standing Ovations kam es dann 
sogar bei der Dankesrede Bernhard 
Schlereths.
Für die musikalische und gesangliche 
Unterhaltung waren Jugendliche von der 
Musikschule Ettlingen zuständig und ihre 
Darbietungen kamen sehr gut an. Beim 
anschließenden Ball in der Schlossgar-
ten- halle gelang mit dem Auftritt des 
Tanzpaares Sarah Philipps und Christian 
Müller (mehrmaliger Deutscher Meis-
ter) ein toller Auftakt für die einzelnen 
Darbietungen. Die Tellplatzlerchen aus 
Ötigheim zeigten wieder eine gesangli-
che Meisterleistung und Matthias Walz 
am Klavier brachte den Saal mit seinen 
selbstgeschriebenen Lieder zu Zugabe-
Rufen. Peter Kuhns selbst verfasste und 
vorgetragene Gedichte führten zu Lach-
salven bei den Gästen. Die Tanz- und 
Showband Da Capo spielte hervorra-
gend auf und sorgte immer für ein volles 
Tanzparkett.
Viel zu schnell ging der Abend zu Ende 
und alle freuen sich schon auf die 
nächste Preisverleihung.

50. Prunksitzung des WCC
Die 50. Prunksitzung des WCC findet 
am 23. Januar 2016 ab 19.31 Uhr in 
der Schlossgartenhalle statt. Unter dem 
Motto: „49 und eine Nacht, der Wa-
sen orientalisch lacht!” hat der WCC 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Tänzen, Büttenreden und 
musikalischen Beiträgen für das närri-
sche Publikum zusammengestellt. Kar-
tenvorverkauf startet ab dem 1.12.15 bei 
der Stadtinformation im Schloss. Neu 
ist der Geschenkgutschein für unsere 
Eintrittskarten – Verschenken Sie gute 
Laune zu Weihnachten! im Internet unter 

www.wasener-cc.de. Hier können Be-
stellkarten runtergeladen werden. Sie 
können die Eintrittskarten auch unter 
0151-22531200 bestellen. 

3. Gemeinschaftssitzung des WCC 
und CSE am 24. Januar 2016 ab 15.11 
Uhr in der Schlossgartenhalle. Karten 
unter www.wasener-cc.de. Hier können 
Bestellkarten runtergeladen oder unter 
0151-22531200 oder www.spessarter-
eber.de oder Thorsten Kiefer: 0171-
6460326 bestellt werden. 

15. NACHT DER FRAUEN
Frauen aufgepasst! Am 15. Januar 2016 
ist es wieder soweit, die 15. Damensit-
zung des WCC mit den Moschdschellen 
findet unter dem Motto: „Teuflisch gut!”, 
ab 20.01 Uhr in der Stadthalle statt. Mit 
buntem Programm, viel guter Stimmung, 
Tanzrunden, Kostümwettbewerb und un-
serer tollen Bar. Einlass und Barbetrieb 
ist ab 19 Uhr. Also Mädels nix wie hin!! 
Kartenverkauf bei der Stadtinformation 
im Schloss. Eintritt: 13,50 €

TSG Jugendgarde erfolgreich in  
Unterelchingen
Am Samstag, 21. November, machte 
sich ein Bus mit unserer Jugendgarde 
samt Trainern, Betreuern, Eltern und 
Fans früh um 5 Uhr am Morgen auf den 
Weg zum Turnier nach Unterelchingen. 
Während der Fahrt wurde, trotz der frü-
hen Stunde, bereits fröhlich geplaudert, 
bis man den Austragungsort in der Nähe 
von Ulm erreicht hat. 
In der Halle angekommen, bezogen die 
mitgereisten Fans ihre Plätze für den 
Tag und das Trainer- und Betreuerteam 
begann die Kinder für ihren Auftritt vor-
zubereiten. Es gibt immer viel zu tun: 
Schminken, Perücke und Hut festste-
cken, noch einmal den Tanz durchtan-
zen, Stiefel schnüren, Kostüme anzie-
hen, aufwärmen, dazwischen noch eine 
Kleinigkeit frühstücken… So vergingen 
die Stunden bis zum ersten Auftritt des 
Tages wie im Fluge. Die Passkontrol-
le hinter sich gelassen, standen unsere 
Mädels auf den Punkt für ihren Marsch-
tanz bereit und durften mit der Start-
nummer 7 zeigen, was sie in den letzten 
Trainings fleißig geübt hatten. Die Fans 
jubelten lautstark und nach dem Tanz 
warteten alle gespannt auf die Wertung: 
401 Punkte! Die 400er Punktemarke war 
für diese Kampagne im Marschtanz ge-
knackt! Glückwunsch!
Lange Zeit zum Verweilen blieb jedoch 
nicht, denn auch der zweite Tanz des 
Tages bedurfte einiges an Vorberei-
tungszeit. Jetzt hieß es für die Kids kurz 
verschnaufen, bevor es weiter ging: 
Kostüme wechseln, Frisuren ändern, 
Haarbänder und Hüte feststecken, er-
neut schminken, Schautanz durchtan-
zen, eine Kleinigkeit essen und trinken, 
Schuhe schnüren und kurz vor dem 
Auftritt mit der Startnummer 6 wieder 
ab in die Passkontrolle. Die Daumen 
der Fans waren gedrückt, als unsere 13 
kleinen Schornsteinfeger die Bühne für 

sich einnahmen. Sie zeigten einen rund-
um schönen Tanz und wurden hierfür 
mit 410 Punkten von der Jury belohnt. 
Klasse! Die Kinder strahlten mit ihren 
Trainern und Betreuern um die Wette, 
denn alle freuten sich riesig über dieses 
Ergebnis. Und auch die Fans waren aus 
dem Häuschen.
Gegen 16.00 Uhr waren alle Kostüme, 
Requisiten und sonstigen Dinge wieder 
im Bus verstaut, sodass die Heimreise 
beginnen konnte. Bei einem Stück Ku-
chen während der Fahrt ließ man den 
erfolgreichen Turniertag entspannt aus-
klingen, wobei die Kids noch die eine 
oder andere Gesangseinlage zum Bes-
ten gaben. Trotz Schneefall und somit 
erschwerten Fahrtbedingungen, brachte 
unser Busfahrer die Tänzerinnen samt 
aller Mitgereisten wieder sicher nach 
Hause. An dieser Stelle ein „Danke-
schön!“ an unseren Busfahrer, sowie an 
alle Eltern und Fans, die unsere Jugend-
garde an diesem Tag begleiteten und 
unterstützten. 

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Am 28. November findet wieder der tra-
ditionelle Schelleschoppe mit Ordens-
verleih im Kasino (Dickhäuterplatz) um 
11.11 Uhr statt. Die Tanzgruppen der 
Moschdschelle sowie das Musik-Duo 
„Night Kings Melody“ sorgen für gute 
Unterhaltung. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt 
2,50 €, der wieder der Vereinsjugend 
zugutekommt. Aufbau am 27. November 
ab 17 Uhr im Kasino.  
12.12.: Vereinsweihnachtsfeier, Schüt-
zenhaus, Beginn 18.30 Uhr.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry 
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de 

Neuigkeiten aus dem Regenbogen II
Kleiner Rückblick
Der Herbst ist nun vorbei, unsere Kinder 
verabschiedeten den Herbst mit einer 
schaurig lustigen Halloween-Party, mit 
originellen Kostümen und einem toll ge-
schmücktem Gruppenraum.
Jetzt im November durften die Kinder 
mit Julia Dambedeis backen, und immer 
wieder wurden Laternenlieder geprobt, 
voller Erwartung ging es dann los in die 
Innenstadt zum St. Martinsumzug, mit 
selbstgebastelten Laternen.
Bis zum nächsten Mal, Regenbogen II.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
Sankt Martins Singen 
Am Montag 9. November besuchten un-
sere Schulanfänger die kirchliche Sozi-
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alstation, um den ältergewordenen Men-
schen mit ausgewählten Laternenliedern 
eine Freude zu bereiten. Spätestens bei 
dem Rollenspiel, bei dem Sankt Mar-
tin seinen Mantel mit dem Bettler teilt, 
hatten wir alle in den Bann gezogen. 
Die Begeisterung führte so weit, dass 
sogar einige Senioren in die Lieder mit 
einstimmten.
Am 10.11. fand im Horbachpark un-
ser kindergarteninterner Laternenum-
zug statt, an dem alle Kinder mit tollen 
selbstgebastelten Laternen teilnahmen. 
Aus jeder der vier Kindergartengruppen 
durften zwei Kinder das Sankt-Martins-
Schauspiel auf der Bühne vorspielen. 
Die Eltern der kleinen Schauspieler wa-
ren sichtlich mit Stolz erfüllt. Es war 
auch schön zu beobachten, wie sich die 
Eltern voll und ganz auf die Stimmung 
der Kinder einließen und sich vielleicht 
auch an den ein oder anderen eigenen 
Sankt-Martins-Umzug erinnerten. Later-
ne, Laterne, Sonne Mond und Sterne ... 
Außerdem steuerten die Eltern selbst-
gebackenes Gebäck und Punsch bei, 
wofür wir uns an dieser Stelle herzlich 
bedanken möchten.
Am darauffolgenden 11.11. besuchten 
wir schließlich noch das Albert-Stehlin-
Haus am Horbachpark. Dort führten wir, 
traditionell wie jedes Jahr, in den ver-
schiedenen Stockwerken des Hauses 
unser Sankt-Martins-Schauspiel auf und 
ließen die altbekannten Lieder über die 
Flure schallen. So konnten auch die Se-
nioren, die ihr Zimmer nicht verlassen 
konnten, teilhaben.
Wir freuen uns jedes Jahr aufs Neue, 
der ältergewordenen Generation mit un-
serer Sankt-Martins-Aktion eine Freude 
zu bereiten. Dadurch wollen wir den Kin-
dern vermitteln, dass es einem selbst 
auch Freude bereitet, wenn man andere 
Menschen glücklich machen kann

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen

Einladung
Am Samstag, 28. November, findet ab 
18 Uhr das Adventsbasteln im Fürs-
tenbergsaal Ettlingen- West, Ahornweg 
statt, da leider unser künftiger Vereins-
raum noch nicht fertiggestellt ist.
Unter Leitung von Brigitte Rohrer und 
der Jugendgruppenleiterin Jennifer 
Strunk können sich selbstverständlich 
nicht nur die Jugendlichen am Advents-
Gestecke-Basteln beteiligen, sondern 
auch die Senioren.
Bitte mitbringen: Schere, Kerzen-/halter, 
Bänder, Adventsschmuck, Bindedraht 
etc. Tannenreisig steht ausreichend zur 
Verfügung! Anschließend gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein. Für Geträn-
ke und Imbiss ist gesorgt!
Aus organisatorischen Gründen bitte bis 
spätestens Donnerstag, 26. November, 
beim 1. Vorsitzenden anmelden!
Bitte um rege Teilnahme.

Rückblick
Bei der Kreiskaninchenschau 2015 des 
KV Pfinztal, die dieses Jahr auf der 
Zuchtanlage des Ktzv C66 Grötzingen 
am 7. und 8. November stattfand, stell-
ten folgende Mitglieder aus:
Dietmar Scheib erhielt mit seinen „Blau-
en Wienern“ 384,5 Punkte, welches 
auch die höchste vergebene Punkt-
zahl aller Kaninchensammlungen die-
ser Schau war, und erreichte den Titel 
Kreismeister 2015.
Handarbeits- und Kreativarbeiten stell-
ten aus: Brigitte Rohrer, Erika Breusch, 
Carina Früh, Jennifer Strunk sowie Ju-
gendmitglied Yannik Früh.
Erika Breusch und Jennifer Strunk er-
hielten für ihre Arbeiten wie Yannik Früh 
jeweils 96,5 Punkte, wobei letzterer 
auch einen Pokal mit nach Hause neh-
men konnte.
Allen Ausstellern herzlichen Glückwunsch!

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 30. November, ab
19 Uhr im Palladio in der Fußgängerzo-
ne statt. Interessenten sind herzlich will- 
kommen. Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

OV-Abend
Am Freitag, 27. November, treffen wir 
uns ab 20 Uhr zu unserem nächsten 
OV-Abend. Dieser findet wie üblich in 
der Waldgaststätte des TSV Spessart, 
Allmendstraße 60 statt. Gäste sind stets 
willkommen. Neben einem Rückblick 
auf unseren Ausflug nach St.Martin gibt 
es die neuesten Kontestergebnisse und 
eine Vorschau auf die Termine im De-
zember.
Unsere Weihnachtsfeier findet am Sonn-
tag, 13. Dezember, ab 15 Uhr in Bruch-
hausen statt. Hierfür bitten wir wieder 
um Kuchenspenden.
Informieren Sie sich über die Idee des 
Amateurfunks und dessen Möglichkei-
ten auf den Seiten unseres Gesamtver-
eins: www.darc.de

KDFB-Zweigverein  
Ettlingen

     Zur Mitte kommen 
Am Donnerstag, 3. Dezember, 15 Uhr, 
lädt der KDFB Ettlingen alle Mitglieder 
und Gäste zur Adventsstunde – Zur Mit-
te kommen – ein. Wir treffen uns im 
Pfarrzentrum von Herz-Jesu, Augustin-
Kast-Straße.

Rückblick
Unser „Badischer Abend“ am 25. Sep-
tember war ein gelungenes Fest mit 
badischen Spezialtäten und gelungenen 
Beiträgen über die Badische Mentalität. 
Im Oktober berichtete unser Vikar Au-
gustus Izewke von seiner Heimatdiözese 
Orlo in Nigeria. Er hat die Lebensart in 
seiner Heimat mit derer in unserer Erz-
diözese verglichen. Den Ausführungen 
folgte ein sehr reger Austausch, so dass 
die Anwesenden eine Vorstellung vom 
Leben in seiner Heimat bekamen. 
Hans Pfistner entführte uns im Novem-
ber mit seinem Vortrag in Wort und Bild 
nach Dresden und in das Elbsandstein-
gebirge. Ein sehr interessanter Abend 
mit wunderschönen Impressionen. 
Einladung zu unserer Adventsfeier am 
11. Dezember um 19 Uhr im Gemein-
desaal. Wir fangen mit einer Besinnung 
an und werden dann einen gemütlichen 
Abend verbringen.
Am 27. Januar 2016 eröffnen wir das 
neue Jahr mit einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr und einen Ausblick auf 
die kommenden Ereignisse.
Herr Dieterle setzt sich am 17. Februar 
mit uns mit dem Thema „Barmherzig-
keit“ auseinander.
Kommen Sie zu unserem Frühschop-
pen, der 14-täglich nach dem Sonn-
tagsgottesdienst im Nebenraum des 
Gemeindesaals stattfindet.
Nette Menschen und gute Gespräche 
erwarten Sie.
Haben Sie Fragen? Werner Knebel, 
Tel. 17840 beantwortet diese gerne

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
SWE Netz GmbH arbeitet an der Moder-
nisierung des Netzes

Neue Trafostation schwebte in 
Bruchhausen ein 


